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Nummer 70

wo BeeHalle gegen Magöebnrg
Zu dem Fußballwettkampf Halle gegen Magdeburg der

wie bereits berichtet am kommenden Sonntag auf dem
Voru ſiaplatz ſteigen ſoll werden ſich folgende Mannſchaften
gegenüberſtehen

Halle
Kloppe

Schliebe Böhme
Burghardt Bachmann

Meißner Thomas
Brodte

Gäbelein Förderer Körſte

Hochbaum Schmidt Schulze Frommann Heuer
Krüger Weiſer Kannemann

Richter Villaret
Henſe,

Nagdeburg

Deutſches Geräteturnen
Der rauhe Krieg das tragiſche Ende desſelben hat dem

deutſchen Volke tiefe Wunden geſchlagen Das deutſche Volk
entkräftet aus tauſend Wunden blutend braucht heute drin
gzender als je ganze Menſchen geſund an Leib und Seele
vollwertige Menſchen die ihr Polkstum bewahren und unter
der drückenden Laſt kommender Jahre nicht zuſammenbrechen
Solche Menſchen zu prägen iſt in erſter Linie mitberufen
das Geräteturnen wie es die Deutſche Turnerſchaft im
Jahnſchen Geiſte pflegt

Piele Sportzweige können weil eben zu teuer nie Ge
meingut des Volkes werden Die ſchönſten und wertvollſten
Sportarten wie Schwimmen Klettern und Skilaufen ſind
nicht überall ausführbar außerdem abhängig von den Jahres
zeiten Eine Betätigung und das iſt das Geräteturnen hat
alle dieſe Vorbedingungen erfüllt Zur allſeitigen Schulung
eignen ſich vor allem die Geräteübungen Die Schwung
übungen am Reck der an Möglichkeiten viel reichere Barren
das kunſtreiche Pferd und die leider noch nicht voll ge
würdigten Freiübungen welche weitaus am meiſten Sinn für
Schönheit fordern Das Geräteturnen erfordert Ausdauer
Entſchloſſenheit Beſonnenheit Kraft und daneben friſchen
Wagemut Es gibt keine Leibesübung welche an Schön
heit Zweckmäßigkeit und Vielſeitigkeit unſerm deutſchen Ge
räteturnen gleichkäme Außerdem und das iſt wohl das
wichtigſte iſt das Geräteturnen eine Schule der Koordination
des Mutes und der Freude Wer z B die Grundübungen
des Geräteturnens ſicher beſitzt und beherrſcht hat die Fähig
keit ſeine Muskeln ſchnell und leicht zu koordinieren Der
Turnende wird alſo immer das rechte Maß Kraft finden
um nicht zu ermüden und um die Uebung fließend und
ſauber zu turnen Das Geräteturnen iſt eine Schule des
Mutes Aus dieſen mutbildenden Uebungen enſpringt die
Freude der Frohſinn die herrlichſte Eigenſchaft welche die
Geſundung des Leibes und der Seele bedingt Das Geräte
turnen iſt anzuwenden vom früheſten Kindesalter bis hinauf
ins Greiſenalter es iſt ebenſo intereſſant als nützlich Es
bildet den Körper und alle Gelenke in harmoniſcher Weiſe
die inneren Organe werden in zweckdienlichſter Form ge
kräftigt Der Einfluß eines friſchen Körpers und geſunder
Nerven auf den Geiſt iſt ein gewaltiger ein geſunder kräftiger
Geiſt erzeugt geſunde moraliſche Begriffe Gefühle und Re
gungen Umgekehrt ſehen wir es täglich tauſendmal ein
müder ſchlaffer Körper wirkt erſchlaffend und ermüdend
auf den Geiſt

Der Gerätewettkampf des Nordoſtthüringer Turngaues am
Sonntag den 19 Februar mittags von 1 Uhr ab in der
Turnhalle des Stadtgymnaſiums wird Zeugnis ablegen von
dem hohen Stande des deutſchen Geräteturnens

Halliſche Turnerſchaft Sonntag den 19 Februar nach
dem GauGerätewettkampf Verſammlung aller Turn und
Sportwarte ſowie der Turner für den Städtewett
kampf Leipzig Erfurt Halle am 12 März in
Erfurt
Offizieller Wetterbericht des Oberharzer Skiflubs

Meldungen der Ortgrupen vom 17 Februar
Altenau 5 Grad 90 Zentimeter Schnee Bruchberg60 Zentimeter Schnee Clausthal 3 dra 30

Schnee Goslar 10 20 Zentimeter Schnee St Andregas
berg 3 Grad 30 Zentimeter Schnee Schierke 3 Grad gute
Schneelage Sonnenberg 4 Grad 40 50 Zentimeter Schnee
Tor e aus re 40 Zentimeter Schnee
S gemeine Bemerkungen Seit heute früh Schneefall Skiföhre und Rodelbahn gut ueet

a

Wetterbericht der Kurverwaltu richrodg in ingenWetterlage am 1I7 Feörnar ehe t r
momete ſtand 3 Grad Celſius Schneehöhe 30 60 Jentimeter
20 Zentimeter Neuſchnee Sportvehältniſſe für Ski ſehr
gut für Bobsleigh gut für Rodel ſehr gut gut
Veranſtaltungen Ständig wechſelnd ſportliche Wetikämpfe

Die Skilaufen bei den Nordiſchen Spielen
in Stockholm dem hervorragendſten Zweig des nordiſchen
Winterſport nahmen beſonderes Intereſſe in
ſpruch da aus Norwegen und Finnland ansgezeichnete Mann
ſchaften erſchienen waren und zudem bekannt iſt daß der
Skiſport auch in Schweden vorzügliche Vertreter hat Dies
zeigte ſich denn auch ſowohl bei den internationalen Lang
läufen Die letzteren die ſtets ein außerordentlich feſſelndes
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2 Beilage r Saale Feitung

Schauſpiel bilden gingen bei Fiskartorget unweit von Stock
holm von ſtatten wo ſich ein vor mehreren Jahren errichteter
künſtlicher Abhang für Sprunglaufen befindet Unter den
Zuſchauern befand ſich auch König Guſtav Am Sprunglaufen
nahmen außer den Schweden 13 Norweger teil von denen
nicht weniger als elf für Prämien in Betracht kommen
Sieger wurde Nils Heyerdahl Norwegen der zwei kühne
und ſichere Sprünge von 32 und 33 Meter ausführte Die
Finnländer ſoweit ſie am Sprunglaufen teilnehmen wollten
waren noch nicht erſchienen Nach ihrem Eintreffen wird
um den ſeiner Zeit von den nordiſchen Skiverbänden ge
ſtifteten Pokal gekämpft Das internationale Langlaufen um
faßte zwei Rennen Beim Laufen über 60 Kilometer er
rang den erſten Platz der Schwede Hedlund in 55 16
vor dem bekannten Norweger Thorleif Haug 01 31 und
Th Strömſtadt Norwegen 01 34 Jm Laufen über 30 Kilo
meter wurde Wuorinen Finnland Sieger in 11 00 vor G
Gröttumsbraaten Norwegen 14 31 und H Oekern Nor
wegen 2315 22

Die Holmenkoll Kemnen
Norwegen ſteht zurzeit im Zeichen großen Sports Nach

dem die kleinen Vorrennen gezeigt haben welche Teilnehmer
als ausſichtsreichſte Bewerber für das Nationalrennen in
Betracht kommen rüſtet ſich ganz Norwegen zu den Welt
meiſterſchaften im Eisſchnellaufen und wenn dieſe zu Ende
ſein werden beginnen die Holmenkoll Rennen Sie nehmen
ihren Anfang am Donnerstag den 23 Febr
mit dem Langrennen über 50 Kilometer und ſetzen ſich fort
am Sonntag den 26 Februar mit den Langrennen für
Klaſſe 1 und 2 über 17 Kilometer und am Montag den
27 Februar werden die berühmten Sprungkonkurrenzen in
Holmenkoll Backen abgehalten Sämtliche Teilnehmer der
Klaſſe 1 und 2 ſowie der Senior und Juniorklaſſe ſpringen
zuſammen Das Langrennen über 50 Kilometer dürfte ein
harter Kampf zwiſchen den alten Rivalen dem Norweger
Thorleif Haug und ſeinem Bezwinger bei den Nordiſchen
Spielen P Hedlung Schweden werden Doch hat Haug auf
dent vorwiegend bergigen Terrain von Norwegen beſonders
große Chancen Auch der Norweger Th Stromſtad dürfte in
dieſem Jahre evtl noch mitſprechen Jn den Sprungkon
kurrenzen ſind wohl Nils Heyerdahl und Chriſtofferſen Nor
wegen ſelbſt von den Finnen Nieminen und Jaaskelien nicht
zu ſchlagen Jn der Klaſſe 2 über 17 Kilometer hat der
Finne Vuorinen die größten Ausſichten

BVergſtaffellauf und Fichtelbergablauf
Nächſten Sonntag findet der Staffellauf Fichtelberg Sopitz

berg Keilberg um den Wanderpreis des Skiklub Ober Unter
wieſenthal ſtatt Die Strecke beträgt etwa 25 Kilometer und muß
von Vereinsmannſchaften vier Mann zurückgelegt werden Der
Ablauf iſt vormittags 10 Uhr für die erſte Staffel am Roten Vor
werk Die Ablöſungen erfolgen an der Bächelhütte am Spiv
berg und bei den Sonnewirbelhäuſern Das Ziel iſt beim Dres
dener Heim Am Nachmittag folgt der Fichtelbergablauf Ehren
preis des Bergwirts Hieke Fichtlberg über etwa 5 Kilometer
Start Unterkunftshaus Ziel Sportplatz Wettlaufleitung
Ralph Müller Oberwieſenthal Fernſpr

Ein neuer Skiſprung Rekord Der bekannte norwegiſche Sti
läufer O T Kaoſa hat in der Nähe von Chriſtiania einen neuen

norweg ſchen Rekord im Skiſpringen geſchaffen Er vollführte
einen glänzend geſtandenen Sprung von 55 Meter Länge

ler Rekord von A Ommundſen von 51 Meter weit über
etend

Die mitteldeutſche Rodelmeiſterſchaft die am Sonntag in
Goslar zur Entſcheidung kommen ſollte iſt einſtweilen verſchoben
worden

Mannſchaftsänderungen für das Sechstagerennen Jn
letzter Stunde iſt in der Zuſammenſtellung der 13 Paare für
das Berliner Sechstagerennen noch eine Aenderung einge
treten Der Auſtralier Roß wünſcht mit dem Amerikaner
W Spencer zu fahren Beide haben am letzten Sonntag in
Paris ein 100 Kilometer Rennen als Mannſchaft beſtritten
und hier recht gut abgeſchnitten Walthour und Richard
Huſchke ſind dadurch freigeworden Letzterer bildet jetzt
mit dem Holländer van Neck eine Mannſchaft und Walthour
hat ſich mit van Necks urſprünglichen Partner Vlemminx
verbunden

Rütt und Krupkat begaben ſuh am Donnerstag mittas auf
die Reiſe nach Neuyork Die Eiſenbahn bringt die deutſchen Ver
treter in dem Anfang März ſtattfindenden Neuyorker Sechstage
rennen über Paris nach Cherbourg Die Reiſe über den Ozean
beginnt am Sonnabend an Bord der Aquitania

Ein neues Automobilrennen in Amerika Als Gegenſtück zum
Großen Preis von Jndianapolis organiſiert die Direktion der
Autodroms in San Carlos Californien für den Monat Novem
ber ein großes Automobilrennen das über 500 Meilen ca 800
Kilometer führen und für zwei und drei Liter Wagen offen ſein
ſoll Der Preis für den Sieger iſt mit 75 000 Dollars veranſchlagt

Borussia Sportplat
an der Pauluskirche

Sonntag 19 Februar nachmittags 3 Uhr
fussball Städte Wettspiel

u

Sonnabend 18 Februar 922

Ein deutſches Kind als Schulöpfanö
ReichsGrenzland Korreſpondenz macht
BayerDeermann

Jn der
tagsabgeordneter Studienrat Dr
Volksp folgende Mitteilungen

Seit dreieinhalb Jahren wird in Naney in
Frankreich ein deutſches Kind die 8 jährige Marcelle
Heymann als Schuldpfand zurückgehalten unterwiederholter ausdrücklicher Billigung der franzöſiſchen Re
gierung

Die Eltern welche heute in Köln Hanſaring 62 III woh
nen lebten bei Kriegsausbruch in Nancy Die rechtzeitige
Rückkehr nach Deutſchland war ihnen unmöglich weil ſeit dem
28 Juli die naheliegende deutſch lothringiſche Grenze ge
ſperrt war Am 3 Auguſt ließen ſie auf die ſehr drin
genden Bitten der im gleichen Hauſe wohnenden Eheleute
Demange Nancy Faubourg St Georg 131 ihr neun
Monate altes Töchterchen Marcelle vor Antritt einer 65
Kilometer langen Fußwanderung zum nächſten Jnternierungs
lager zurück Einen zweijährigen Jungen trug der Vater
mit Die Mutter war ſchwanger Der Junge ſtarb infolge der
mangelhaften Verpflegungsverhältniſſe fünf Wochen ſpäter
im Lager und wurde faſt wie ein Hand eingeſcharrt Jm
Februar 1918 ſchrieb Herr Heymann auf die Gerichte über
einen Austauſch der Zivilinternierten hin an das zuſtändige
franzöſiſche Miniſterium man möchte ihm ſeine Tochter ins
Lager ſchicken damit er ſie mit nach Deutſchland nehmen
könne Jm April bekam er Antwort daß ihm ſeine Bitte
gewährt würde falls er einen Begleiter ſtelle und für beide
die Reiſekoſten bezahle Dazu fehlte dem Vater einem zivil
internierten Arbeiter das Geld Als er im Auguſt 1918
dann ins Sammellager zum Austauſch kam ſchrieb er noch
mals an die franzöſtſche Regierung um Ueberſendung ſeines
Töchterchen Er erhielt die Antwort er würde erſt am 12
Oktober ausgetauſcht und bis dahin hätte er ſein Kind im
Lager Aber es geſchah nichts er mußte allein heimfahren
nachdem ſeine Frau ſchon vorher ausgetanſcht war Von
Deutſchland verſuchte Heymann dann ſofort und un
abläſſig erſt mit Hilfe des Roten Kreuzes in der Schweiz
und der Schweizer Geſandtſchaft, ſpäter der deutſchen Bot
ſchaft in Paris ſein Kind zurückzuerhalten Es
iſt ihm bis heute nicht gelungen auch nur eine
Ausſicht auf die Rückgabe des Kindes zu erlangen Die Ehe
ſeute Demange verlangten nach dem Austauſch Heymanns
plötzlich die Bezahlung eines Pflegegeldes in Höhe von
5000 Franken d h von 60 Franken für den Monat ſeit
Kriegsbeginn erſt nach Bezahlung dieſer Summe wollen ſie
das Mädchen heransgeben

Die franzöſiſche Regierung aber unterſtützte
in wiederholten amtlichen Aeußerungen dieſebarbariſche

jVerfahren der Schuldverpfändung eines dent
ſchen Kindes Sie lehnt jede Mitwirkung zur Aufhebung
dieſer ungeſetzlichen und vorſintflutlichen Maßnahme ab

Raubüberfall auf einen Fabrikanten Der Fabrikant
Saretzki aus der Königsberger Straße in Berlin wurde in
der Nacht am Küſtriner Platz von Strolchen überfallen und
durch einen Stich in die Lunge ſchwer verletzt Da er ſich
energiſch zur Wehr ſetzte gelang es ihm ſich die Strolche
vom Leibe zu halten bis Paſſanten auf den Vorgang auf
merkſam wurden Die Strolche ergriffen die Flucht Dem
Ueberfallenen gelang es noch 5 mit großer Mühe nach
dem nächſten Polizerrevier zu ſchleppen Er wurde dann
guf einer Rettungsſtelle verbunden und in das Kranken
haus am Friedrichshain gebracht Hier ſtellte der Arzt eine
ſchwere Verletzung der Lunge feſt nach der der Zuſtand des
Patienten äußerſt bedenklich iſt Eine Verfolgung der nächt
lichen Räuber ſührte zu keinem Ergebnis

Mordanklage gegen Duellanten in Frankreich Der zur Er
wägung der Duellfrage eingeſetzte Ausſchuß der franzöſiſchen Kam
mer hat empfohlen Duellanten fortan wegen Mordes Totſchlags
oder Körperverletzung je nach dem Ausgang des Zweikampfes
anzuklagen

Kinderſchlachtungen im Gouvernement Saratow Jm Derbat
ſchewer Kreis Gouvernement Saratow iſt die Hungerkataſtrophe
beſonders groß Alle Vorräte Strohdächer Hunde Katzen undRatten ſind längſt aufgezehrt Es mehren ſich Raub und Mord
Man ſtiehlt Kinder und ſchlachtet ſie Jn der Nacht werden die
Lei der Verſtorbenen ausgegrtaben um als Nahrung zu dienen

echte Strafe Jn Bochum verurteilte das Schwurgericht
den Gärtnergehilfen Herbert Martin aus r ſeine
Geliebte Antonie Lippert erdroſſelt hatte zum Tode

Der verſchmähte Liebhaber Jn Bochum wurde die Witwe
Sweda von dem Bergmann Tuckert der ihr ſchon längere
Zeit nachſtellte aber kein Gehör fand erſchoſſen Der Mörder iſt
nach der Tat geugggt

Eine re Bluttat ereignete ſich in der Racht an der
Ecke der Brunnen und Schönholzer Straße in Berlin Dort
beläſtigte der 33 Jahre alte Kraftwagenführer Georg Sauer
mann Demminer Straße 28 zwei Frauen und bedrohte die
ihnen folgenden Ehemänner die ſich das verbaten mit dem
Meſſer Als der zufälli e HilfsmonteurAuguſt Saleik Wolliner Straße 40 den Wütenden zu be
ſchwichtigen verſuchte erſt ach ihn dieſer Sauermann

wurde verhaftet ePlatindiebſtahl Jn der chemiſchen Fabrik Gialini in
Mundenheim ſtahlen Einbrecher 1000 Gramm Platin im Werte
von 500 000 Mark Es gelang die Diebe zu ermitteln Es handelt

um zwei Laboranten und einen Schloſſer die bei der bereren Firma be waren Auch das geſtohlene Platin
wurde wieder aufgefunden

Eigenartiger Als in Mannheim ein d er Kaufmann
ſich eine Zigarette a n wollte flog ein Fünkchen auf ſeinenwollenen hat der im ſelben Augenblick mit einer i
Stichflamme verbrannte e Mann erlitt im er
hebl S nlich war bei der Herſtellungdes als Schießbaumwolle verwendet worden

Brandwunden
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Chopins letztes Spiel
Von

A Maaß
Nachdruck verboten

Februar 1848 Ein kalter Wind durchweht Paris und
ſtreut Eisblumen an die Fenſter

Jn einem Hauſe erbleicht ein Stern der einſt wie ein
leuchtendes Meteor am blauen mit goldenen Blumen über
ſäten Himmel der Töne aufgeſtiegen war und um deſſen
Sinken jetzt eine Welt bangt

Müde ſitzt einer dem Frauen zu Melodien wurden der
Wundergärten mit zanberiſchen blauen Blüten ſchuf und den
eine Sehnſucht nach ſchönen Landen nie ließ und denkt weh
neütig an ſein polniſches Heimatsland das jetzt im Schnee
liegt und in dem es noch von Weihnachten nachklingt

Er träumt Doch das Träumen bleibt ſtumm und löſt
ſich nicht mehr wie früher auf in Klänge welche die Sehn
ſucht lindern Der müde Mund vermag nicht mehr ſeine
Melodien in die Welt hinauszuſingen Denn der Körper
iſt krank todkrank Das Wollen in ihm iſt zerbrochen und
drt eine ſtumme Klage ſchreitet über das was früher war

in

Der Stern wird bleichen
Da ſammeln ſich Freunde um ihn Sie ſehen das langſane Verlöſchen Sie fühlen es und wollen ſich wehren ſie

wollen nicht daß ein Liedermund ſo früh verſtummt Sie
bangen und mit ihnen fürchtet eine lt da draußen daß
der wehmrütige Sänger aus dem polniſchen Land ſtarr wird
und ſeine dunklen Augen ſich chen

Nein Die Welt ſoll ihn noch einmal hören ſie
ſoll ſich noch ſeine blumigen Därten wie Wunder vor den
Sinnen aufblühen laſſen

Die Freunde bitten Er ſoll noch einmal vor der Oeffent
lichkeit ſpielen Doch der Kranke hebt die ſchmalen ſehn
ſüchtigen Hände und wehrt ab Die matt werdende Leiden
chaft zwinge jene Gärten die er ſchuf nicht mehr herauf die
Blumen würden zu blaß erblühen Das fühlt und meint er
Ein Sinnen bleibt

Und dann faßt den ewig hin und her Geworfenen doch
die Sehnſucht nach der Welt die ihm durch ſein Spiel be
rauſcht die feinen Hände küßte und die ſich ſeinen heißen
Augen entgegenſehnte Und er willigt ein

In einem großen Pariſer Salon ſitzt oben auf dem
Podium der Schatten eines Genies vor den weißen Taſten
eines ſchwarzen glänzenden Klaviers Mäüde mit matten
Nerven und ſuchenden Augen

Und unten ſinnen Frauen ſchön und jung mit glänzenden Augen in denen Erregung und leiſe Leidenſchaft ſchimmern
Lippen blühen weiße Schultern leuchten Blumenduft ſteigt
auf

Das padt Das macht dem da oben auf dem Podium
die Newen heiß und die Augen krankhaft glänzend Er
ſpielt Und eine große letzte Sehnſucht klingt auf Ueber
Blumiengärken die in blauer Nacht liegen ſteigen goldene
Sterne auf Um rote Roſen klingt leidenſchaftlicher Liebes
ſang Wie Gold fließen Melodien Die ſingen und ſingen
und wollen nicht aufhören wollen den Menſchen in die Ewig
keit hineinſingen und tun ihm doch mit ihrer Schönheit ſo weh
Dann ſchweigen ſie und ein Duft von müden Blunien ſteigt
aus ruhigeren Klängen auf und berauſcht die Sinne daß
auch fie müde werden wollen

Dann klingt es wieder auf leidenſchaftlich emporgeriſſen
und jauchzt und jauchzt in ſtarken weltfernen Melodien Die
klingen aus einem Lande herüber in dem ein müdes Genie
bereits ſeinen Platz in Blumen fand

Und dann verſinkt alles
Blumen rauſchen zu dem hinauf der ſein letztes Lied

e Und ein ſilberhelles Klatſchen weißer Frauenhände
ankt

Der dort oben iſt ſtill in ſeinen Augen glänzt es wie
Kinderwehmut Und er neigt ſich leiſe nach der Welt die
ihm zujubelt

Dann bricht er im Nebenzimmer wo Freunde auf ihn
warten und jhn beglüdwünſchen wöllen zuſammen Das Spiel
ging über ſeine ſchwache Kraft Nur der Blumenduft und der
Glanz der Frauenaugen hatten ihn aufrecht gehalten

Den kommenden Lenz und den Sommer durfte Chopin
noch ſchauen Jn einer kalten Herbſtnacht dann träumte er
ſich z dort hinüber wo ſeine Blumengärten Wirklichkeit
wurden

Eine Welt aber flocht in Trauer Lorbeerkränze um ſeine
hohe Stirn und dachte wehmütig an ſeine Melodien und an
ſeine dunklen heißen Augen zurück

Prophezeiung
Von

C H Barnid
Nachdruck verboten

Er legte das Buch aus der Hand Strich ſich über die
altige Stirn Die Prophezeiung die Prophe ſie wollte
m nicht aus dem Kopf Warum hatte er ſie ge n der
gwße Unbekannte im Jahre des Fenſterſturzes zu Prag
Um die Menſchen zu ſchreden um ſie zu warnen 7 Und
warum hatte der Schreiber ſie in die kalten ſchwarzen Buch
ſtaben gebannt die Prophezeiung Um ihm das Hirn zu
martern 7

War es Zufall daß er das vergilbte Buch zur Handwommen das aus Gwoßvaters Bücherſchrank ſtemmte den

im grünlich dämmrigen Teraſſenzimmer des Schloſſes hatte

er geſtanden einſt als er ein kleiner Bub noch r
Warum war das Buch nicht an ſeinen Bruder gefallen der
die ganze Bibliothek hatte Warum Und warum

es nun im nk J A eraus grünem r Landwohnung in roteJinen leiſe dw im geſchliffenen dglas
n 2

rum ward er ſie nicht los
T dem Diener

r Bi
des s tauſendfe hZylinderl

und b
Die Maſchine tgt wie ihr geheißen
Jch gehe in die Kammerſitzung
Das Auto wartet
Jch ge he

Draußen pfiff der Orkan durch abenddämmertihlerjullte
Straßen Die Menſchen huſchten wie Geſpenſter Manche
der Geſpenſter grüßten tief den Herrn im Zylinder Er
achtete nicht drauf

Er achtete auch nicht auf die Tuſchelnden

Wer Na der im Zylinder Der 2 EinMiniſterpräſident der nicht fährt pah Na ja die Re
publik

Unterdrücktes Gelächter Zerflatterndes Tuſcheln
Und er ging langſam feſten Schrittes
Dann kam es das Schredliche Furchtbare Auf einem

Platz ſtauten ſich die Menſchen lauſchten atemlos gierig
hungrig ſaugten ſich feſt an dem einen der da ſprach Und
es war nur dieſer eine da und niemand ſonſt auf dem
Platz und in der ganzen Welt

Der Miniſterpräſident ſtand auch er ſah ihn nicht hörte
nur ſeine ruhige machtvolle Stimme hörte die tiefe Liebe
die aus ihm ſprach

Werdet klein Denn die Weltwende naht Welt
wende für euch für die Geſchichte eine Welle die höher iſt
als die anderen eine Welle die mehr zerſchlägt als die
anderen die aber ebenſo verrinnt wie die anderen

Der Miniſterpräſident ward klein ward winzig Jhm
gellten die Ohren Die Prophezeiung Er ſtand wie
feſtgewurzelt

Nicht Wiederholung von ſchon Dageweſenem kein Unter
gar Roms kein Krieg von 30 Jahren Jhr bringt keine

fahrung init für die Weltwende ihr wißt ihr nicht zu be
gegnen Aber es wird ſein wie es ſchon immer war wenn
Gottes Hand das Rad der Welt anhielt Reiche werden ſtürzen
Völker werden vergehen Flagellantenbrüder irren durchs
Land haben beten gelernt und lehren beten Jhr werdet arm
und klein geknechtet verworfen Jhr mordet nur damüir
ihr nicht gemordet werde Jhr lernt in den Tod gehen

ne zu zittern Jhr werdet hart ihr werdet rauh Aber
die Erde geht drum nicht unter Die Welle verrinnt und
ein neues Geſchlecht richtet das Zerſtörte auf Jhr ihr könnt
nichts aufhalten nichts ändern an des Geſchickes Geſetz Jhr
arbeitet drauf zu mit jedem Halme den ihr aus der Krume
ieht mit jedem Kieſel den ihr von der Erde hebt Werdet
ein dann geht die Senſe vielleicht über euch hinweg

Werdet klein
Der Miniſterpräſident ſah wie ein Auge auf ihn brannte

ſah wie es das Auge des Redners war und wankte
von dannen

Der Unbekannte wurde am gleichen Abend von drei Ge
ſellen ermordet von einem Staatsmann einem Krieger und
einem u Der Prozeß gegen die drei ergab Freiſprechung

Der Miniſterpräſident bat am anderen Tage um ſeine
Entlaſſung aus Geſundheilsrückſichten Er ging zurück in
das ſtille Schloß im grünlich dämmrigen Park nicht um klein
zu werden
ad um groß zu werden Er ſchrieb die Prophezeiung

nieder
Die Größten fallen zuerſt Darum wurde er als erſter

ein Opfer der Senſe er ſtarb Weil Gott ihn zu Großem
beſtimmt hatte weil er ihn zu ſeinem Schreiber auserſehen

Die Farce der Berliner Modewoche

Man ſchreibt uns aus Berlin Eines der lächerlichſten
und ſkandalöſeſten Verſuche ein Ding populär zu machen
ſind die Beſtrebungen der Berliner Modeinduſtrie die immer
wieder es ſich angelegen ſein läßt mit großem Reklametrara
und geradezu empörendem Aufwande ihre künſtleriſche und
ſchöpferiſche Unfähigkeit zu verdecken Traurig ſteht es um
einen Teil der Berliner Preſſe der dieſen Unfug der Mode
wochen noch beſingt und ihm Gutes abzugewinnen verſucht
Wie weit hier gewiſſe Jntereſſen mitſpielen ſoll hier nicht
weiter erörtert werden Jedenfalls muß es befremden daß
der Staat für derartige unnütze Sachen Unterſtützung ge
währen kann ja daß ſich ſogar führende Männer wahrſchein
lich in Unkenntnis was hinter den Kuliſſen vorgeht dafür
einſetzen Man komme hier nicht mit dem Einwand der
ja an und für ſich ganz berechtigt iſt daß das Kunſtgewerbe
unterſtützt und gefördert werden müſſe damit ſo und ſo viele
Arbeiter Beſchäftigung und Verdienſt finden Aber auch
die Modeinduſtrie hat dem Bedürfniſſen der Allgemeinheit
zu entſprechen muß danach ſtreben dem Volke Schönes und
Gutes zu vermitteln Wenn die Berliner Modeinduſtrie
mit ihren berühmten Schweſtern der Wiener und der
Pariſer Modeinduſtrie konkurrieren will ſo muß ſie vor allem
die Benützbarkeit ihrer Modemodelle berückſichtigen Da aber
liegt der große Fehler denn was man in der Hauptſache
von den liner Modeerzeugniſſen ſieht kann kein an
ſtändiger Menſch anziehen es ſei denn er nehme den Fluch
der Lächerlichkeit auf ſich

Einen eklatanten Beweis für den Größenwahn der leiten
den Herren von der Modeinduſtrie gab eine Feſtvorſtellung
im Staatlichen Schauſpielhaus Man hatte um der Choſe
ein Gepräge zu geben für Herren den Frack vorgeſchrieben
und keinen hingelaſſen der etwa im Swmoking erſchien
Das iſt ja an und für ſich nicht ſo ſchrecklich Aber als
Gegenſtück hat man den Damen vollkommene Bekleidungs
freiheit gelaſſen im buchſtäblichſten Sinne des Wortes Wer
vielleicht originelle und elegante Toiletten zu ſehen hoffte
der fand ſich ſchwer enttäuſcht Wohl waren ja einige Toilet
ten dabei aber die bewieſen auf welchem Holzwege ſich die
Berliner Modeinduſtrie befindet Es bleibt alſo die Frage
übrig Hat die Berliner Modeinduſtrie die Aufgabe ein paar
Schieber mit ſkandalöſen Gewändern zu behängen oder iſt
ſie nicht vielmehr verpflichtet eine würdige und ſchöne Form
der Volksbekleidungen zu finden Iſt ferner ein Jntendant
eines Staatlichen Theaters berechtigt derartigen Unfug zu
un en indem er ſeine Bühne für ſolchen Pallawatſch zur
Verfügung ſtellt Wäre es ferner nicht die Pflicht des
Staates und der Gemeinde Berlins ihre Gelder zur Unter
ſtützung der notleidenden Bevölkerung zum Wohnungsbau
und zu anderen edlen

m

Schar von unfähigen Wichtigtuern Gelegenheit zu gebenca er zerrütteten Finanzen noch mehr zu verſchlechtern

Der Direktor des Kunſtgewerbemuſeums der ſich in einem

wecken auszugeben als einer kleinen

V eBeiloge u Sou
Trinkſpruch ſo lobhudelnd über die Erfolge der Berliner
Modeinduſtrie erging hatte nicht den geringſten Anlaß dazu
Es wäre höchſte Zeit wenn man ſich von ernſthafter Seite
bemühen wollte in den volksfeindlichen Machenſchaften der
Berliner Modeinduſtrie eine Aenderung herbeizuführen
Was ſie bisher geleiſtet hat iſt nicht einen Pfifferling wert
und hat unſerem Rufe nur geſchadet

Der Brillant mit dem eiſernen Kreuz
Eine merkwürdige Natnrerſcheinung

Es kommt wie man weiß oft vor daß Rohdiamanten
Trübungen aufweiſen ſowohl dunkle Stellen wie bisweilen
auch gewiſſe ſcharf gezeichnete Gebilde z B Punkte oder
Striche durch die natürlich der betreffende Stein ziemlich
entwertet wird da vor allem auch die Reinheit eines Diaman
ten ſeinen Wert beſtimmt Manchmal kommt es aber auch
wenngleich ſehr ſelten vor daß derartige Einflüſſe den
Wert eines Steines beträchtlich erhöhen können nämlich dann
wenn fie eine regelmäßige oder ſonſt ſchöne Form zeigen
Das iſt der Fall bei einem kürzlich aufgefundenen Diamanten
der wie Urff berichtet ein ganz deutlich gezeichnetes eiſerne
Kreuz in ſeinem Jnnern birgt Die Entdeckung des ſelt
ſamen Steines erfolgte durch Zufall Unter einer zum
Zerpulvern Diamantenpulver dient zum Schleifen der
Diamanten beſtimmten Anzahl kleiner und fehlerhafter
Diamanten befand ſich auch einer der durch ſeinen regel
mäßigen Wuchs auffiel und deshalb ausgeſchieden wurde
Man begann ihn zu ſchleifen und ſchon als die äußere
Schicht abgeſchliffen war zeigte ſich im Jnnern des Steines
eine dunkle Stelle Als aber dann allmählich die Facetten
herausgearbeitet wurden ſah man immer deutlicher daß
dieſe dunkle Stelle ein wohlausgebildetes Kreuz darſtellte mit
gleichlangen und an den Enden gleichmäßig verdickten Bal
ken genau ſo wie ſie unſer eiſernes Kreuz aufweiſt

Es iſt unzweifelhaft daß es ſich hierbei um eine einzig
daſtehende Naturerſcheinung handelt denn in das Jnnerc
eines Diamanten eine geometriſche Figur hineinzuzeichnen
brächte keine Menſchenhand zuſtande Und ſelbſt wenn es
gelänge dieſes ſchwierige Werk zu vollbringen ſo müßte
es unbedingt äußerlich erkennbar ſein Doch das iſt wie
geſagt ausgeſchloſſen und ſo müſſen wir denn das hübſche
Kunſtſtück der Natur zuerkennen Selbſtverſtändlich hat der
Stein trotz der anfänglich ſo unerwünſchten Trübung nur
um ein VPielfaches an Wert gewonnen

Blan iſt in England vie Parole An der Spitze der
engliſchen Farbenſkala ſteht gegenwärtig die Farbe Princeß
Mary das Blau in allen Schattierungen das die Lieb
lingsfarbe der Tochter des engliſchen Königspaares iſt Kein
Wunder daß angeſichts der bevorſtehenden Hochzeit der
Prinzeſſin Blau heute auch die Lieblingsfarbe der loyalen
engliſchen Geſellſchaft geworden iſt
und der Schnitt der Theater und Ballkleider voneinander
abweichen ſo iſt ihnen doch allen die blaue Farbe des

Stoffes gemeinſam Hutbeſatz Bänder die die Kinderhüte
ſchmücken Pompadour Geldbeutel Konfektſchachteln alles
erſcheint in einheitlichem Blau nur der Himmel der ſich
andauernd bedeckt zeigt gefällt ſich in der Rolle des Spiel
verderbers und bringt einen Mißton in die einheitliche
Farbenſymphonie

Der amerikaniſche Feldzug für die kurzen Röcke Zum
zweitenmal in Monatsfriſt richten die Führerinnen der ameri
kaniſchen Frauenbewegung jetzt an ihre Schweſtern die drin
gende Mahnung an den kurzen Röcken feſtzuhalten und das
Korſett zum alten Eiſen zu werfen Frau Dr Mary Ewen
von einer Univerſität des Nordweſtens richtete ſchon vor
kurzem an die amerikaniſche Frauenwelt einen flammenden
Proteſt der insbeſondere die jüngeren Vertreterinnen be
ſchwor die Grenze des Rockſaums nicht über das Knie hinaus
zu verlegen Heute iſt es Fräulein Dr Eliſabeth Thilbery
Aerztin in Voſſar die gegen jede Mode proteſtiert welche
auf eine Rückkehr zu den früheren langen Röcken abzielt
die als Staubfänger ſo geſundheitsſchädlich wirken wie das
Korſett Jn begeiſterten Worten erklärt ſie daß ſie ſich
nichts Schöneres denken könne als die wohlgerundeten Waden
von Beinen junger Frauen wobei außer dem äſthetiſchen
Geſichtspunkt auch das Moment nicht außer acht bleiben
dürfe daß das freie Spiel der Kniegelenke von außerordent
licher Bedeutung für das Wohlbefinden iſt Wie dem auch
fein mag die amerikaniſche Aerztin darf ſich jedenfalls
rühmen daß die Mehrheit der Männer hinſichtlich der Be
wunderung ſchöner Frauenbeine ganz ihrer Meinung iſt

Die Dame mit der Brieftaſche Man iſt es nicht gewohnt
darum wirkt es befremdend wenn man eine Dame mit der
Brieſtaſche hantieren ſieht Bisher hat die Brieſtaſche ja
immer nur zum Jnventar der männlichen Würde gehört

Die 43 hatte die zierliche Börſe und die großen Roſinen
der Mann beſaß die großen Noten alſo auch die große Taſche
Nun gibt es ja faſt nur mehr große Noten Mit den Münzen
verſchwand naturgemäß die Börſe und für Fünfziger und
Hunderter waren die Börſen eigentlich nicht eingerichtet Daher
mußte jetzt auch die Hausfrau wenn ſie zum Markte ging
zur Brieftaſche greifen Anfangs ging ſie damit ein wenig
linkiſch um nun iſt ſie ihr n vertraut geworden Jm
allgemeinen wird zwar von den Frauen behauptet daß ſie
r Geld unordentlich oder zu mindeſt ungeordnet bei ſich tragen
amentlich den pedantiſchen Mann erfaft ein leiſes Grauen

wenn er einmal in ein Handtäſchchen blickt in dem Hundert
und Einmarlſcheine nebſt anderen diskreteren Dingen bunt durch
einander liegen Neben dieſen modern angehauchten Damen
gibt es aber noch jene der früheren Zeit die für ihr Geld
nicht genug Taſchen Täſchchen und Verſchlußmöglichkeiten haben
können von denen die letzte ſtets Diskretion Ehrenſache
eine Knopftaſche im Unterkleide iſt Eine Brieftaſche die den
Gelddimenſionen der Gegenwart entſprechen würde iſt aller
dings Hoch nicht auf den Markt gebracht worden Sie würde
beſonders große Jnnentaſchen in den Männerröcken und Hand

von ijalumfang erfordern Geht es noch eine
in dieſem Tempo weiter dann werden alle Brief

unſeren Geldmangel zu lein und der Geſchäſ tsrerki abwickeln vie der Satire des ges zeit
nen im eſchriedenen Brief
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Hochhäuſer
Von Hermann Kſchmieder Zivilingenieur Berlin Friedenau

Die zunehmeie Betätigung eines Volkes in Handel und Jn
duſtrie kommt anf klarſten durch die Zuſammendrängung der Be
völkerung in den proßſtädten zum Ausdruck Seit 1871 iſt Deutſch
land auch Jnduſtieland geworden und iſt ſeit dieſer Zeit ein
vorher nicht geahites Anwachſen der Großſtädte zu verzeichnen
Während im Jakre 1871 den deutſchen Städten mit 100 000 Ein
wohnern und mehr nur 4,8 v alſo noch nicht 5 Prozent der
Bevölkerung des Deutſchen Reiches angehört haben war die Zahl
der Großſtadtbewohner 1910 auf 21,3 v H und 1919 auf 24,9 v H
geſtiegen Die nichteilige Begleiterſcheinung des Anwachſens der
Großſtädte daß des Volk dadurch abhängig von der Lebensmittel
einfuhr aus dem Auslande wird hat ſich leider mit ihren Folge
erſcheinungen im Weltkriege gezeigt Auch in anderen Ländern
iſt der Zug in die Grofſtädte außerordentlich ſtark z B in Nord
amerika ſo daß zu erwrrten iſt daß dieſes Ueberſchußland land
wirtſchaftlicher Produkte nach und nach ein Jnduſtrieland wird
alſo eine Entwicklung durchmacht wie Deutſchland ſeit 1871

Das ſchnelle Anwahſen der Großſtädte hat natürlich auch zur
Folge daß in den Wohnungsverhältniſſen Verſchiebungen ein

treten welche recht unliebſame Wirkungen auslöſen Unter den
letzteren ſieht mit an erſter Stelle daß die Grundſtückspreiſe in
die Höhe gehen und hierdurch die Wohngelegenheit bedeutend ver
teuert wird Recht lehrreich in dieſer Beziehung ſind die Ver
hältniſſe in Berlin wo die früheren Vorſtadtbewohner durch den
Verkauf ihres Landbeſitzes zu reichen Leuten wurden Als Folge
der Entwicklung zur Großſtadt beobachtet man eine gehäufte An
ſiedlung von Geſchäften verſchiedener Art in beſtimmten Stadt
gegenden welche denſelben das Gepräge aufdrücken und ganze
Sradtteile mit Beſchlag belegen An Stelle von früheren Wohn
häuſern entſtehen Geſchäftshäuſer wodurch die Einwohner aur
dieſen Gegenden vertrieben werden Die Geſchäftshäuſer werden
der Bewohnbarkeit entzogen und die Grundſtückspreiſe erreichen
oft eine unglaubliche Höhe Jn Berlin iſt dieſer Entwicklung
vorzugsweiſe das frühere Stadtgebiet zum Opfer gefallen Eine
e Entwicklung wie in Berlin zeigt ſich auch in anderen Groß
tädten

Bei den hohen Grundſtückspreiſen in den Städten wird es
verſtändlich daß man darauf bedacht ſein muß die nzelnen
Grundſtücke ſo weit es irgend angängig iſt a r e Was
in de Fläche nicht möglich iſt verſucht man durch die Höhe zu er
reichen Zu außerordentlichen Abmeſſungen in der Höhe iſt man
bekanntlich in Amerika gelangt wo die ſogenannten Wolkenkratzer
entſtanden ſind Auch in Deutſchland geht man dazu über aus
Zwermäßigkeitsgründen die Höhe von Geſchäftshäuſern größer
als bisher üblich zu geſtalten Anregung hierzu dürfte wohl der
ſich erweiternde Geſchäftsumfang der Großbanken gegeben haben
velcher eine Ausdehnung ihrer Geſchäftsräumlichkeiten notwendig
nachte Zwar handelt es ſich hier nicht um Häuſer von dem Cha
rakter der amerikan ſchen Wolkenkratzer ſondern um Hochhäuſer
deren Entſtehung auf das Aufſetzen von einem neuen Stockwerke
auf vorhandene Häuſer zurückzuführen iſt Nachdem aber einmal
ſolche Häuſer aus vorhandenen Häuſern fertiggeſtellt und in Be
nutzung genommen worden ſind ergibt ſich von ſelbſt daß auch
vollſtändig neu derartige Hochhäuſer zu Geſchäfiszwecken erbaut
werden Daß ſolche Hochhäuſer wenn ſie nicht an freien Plätzen
ſondern in Straßenzügen ſtehen das Stadtbild verſchönern kann
nicht behauptet werden aber ebenſowenig darf man behaupten
daß ſie letzteres in hohem Maße verſchlechtern wenn ſie architekto
niſch richtig und nicht nur handwerksmäßig ohne architektoniſche
Wirkung zur Ausführung gelangen

Jn Köln hat die Stadtverordnetenverſammlung neuen Bau
projekten von Hochhäuſern zugeſtimmt bei denen die Stadt ſelbſt
Hypotheken bis zur Höhe von 60 Proz des BPauwerkes übernimmt
Es handelt ſich dort um ein Hochhaus Heumarkt das auf einem
ſtädtiſchen Grundſtück von 6300 Qm Fläche errichtet und an die
Kommanditgeſellſchaft Stahlwerk Mark zu Köln in Erbbauüpacht
vergeben wird welche dort ein großes Bureauhaus errichten will
Ein weiteres Bauprojekt in Köln betrifft das ſogenannte Kauf
mannshaus das hauptſächlich die in unzulänglichen Räumen des
Gürzenich untergebrachte Kölner Börſe aufnehmen ſoll Auch
dieſer Bau ſoll in Erbbaupacht vergeben und in der Nähe des
Hauptvahnhofes an der Hohenzollernbrücke auf einer Grundfläche
von 9270 Qm errichtet werden

Den Wandel der Zeiten wird man ſomit bald auch in den
Stadtbildern der Großſtädte erkennen können wo Hochhäuſer wie

r v der gewerblichen und Handelstätigkeit das Auge
feſſeln und Zeugnis ablegen werden welche Bedeutung die ge
ſchäftliche Tätigkeit im deutſchen Lande erlangt hat

Betonverwenöung
Um Einmoeuerungen des Dampftkeſſels oder auch Schornſtein
bauten in Veton ſo auszuführen daß ſie tatſächlich den an ſie ge
ſtellten hohen Anſprüchen genügen iſt eine außerordentliche Erfah
rung auf dieſem Gebiete notwendis Dieſe Tatſache mag der
Grund dafür ſein daß der Beton als Bauſtoff hierfür noch ſehr
wenig verwandt wird Denn das Material als ſolches iſt ſehr
gut brauchbar bleibt doch guter Veton bei a von 1500 Grad
noch unverändert Aber auch hier gilt dasſelbe wie für die
Ziegelſteinmauerung za nämlich die von den Feuergaſen direkt
berührten Flächen mit beſten feuerfeſten Schamottſteinen aus
kleidet ſein müſſen Da aber ein Mauern im Verband wie bei
Ziegelſteinen bei Verwendung von Beton nicht möglich iſt ſo
muß die Schamottſchicht mindeſtens einen Stein ſtark ſein was

den Vorteil bjetet daß ihre Haltbarkeit ganz erheblich
w

Es iſt ſelbſtverſtändlich ſo heißt es in der Weltwirtſchafts
r W 35 Am Karlsbad 16 daß die baupolizeilichen

orſchriften auch bei Betonausführung die gleichen ſind wie beim
Ziegelbau Ueberall dort wo wie bei den Waſſerrohr und Steil
rohrkeſſeln das Mauerwerk in Eiſenkonſtruktionen welche als das
Gerippe des Baues anzuſehen ſind ausgeführt wird kann man

den Beton ohne weitere n in die Konſtruktioneinfügen Bei den Großwaſſerraumkeſſeln hingegen den Flamm
c wo ein Eiſenrahmen nicht zur Verwendung gelangt

ſſen Eiſenanlaäagen eingebracht werde Die Längswände wer
den außerdem durch Rundeiſenanker von 25 30 mm und in Ab
tänden von etwa 5 mm verſteift Die Längswände werden mei
tens als Doppelwände von 150 200 mm mit 100 mm Luft
zwiſchenraum ausgeführt

ie bei jedem Betonbau ſo muß hier jn beſonderem Maſße
auf die richtige Wahl und Verarbeituno der für die Betonher
ſtellung erforderlichen Bau und Zuſchlagſtoffe geachtet werden
Es wird empfohlen für die Keſſelfundamente folgende Miſchung
u nehmen 1 Teil Portlandzement 3 Teile Sand 6 Teile Kies
lnſtatt des letzteren können ouch 4,5 Teile Steinſchlag genom

men werden doch ſind in dieſem Falle die Koſten etwas höher
Für die Keſſelmauer ſelbſt kommt nur Steinzuſchlag in Betracht
welcher ſehr klein ſein muß höchſtens in Haſelnußgröße Eine
derartige Betonmauerung iſt billiger als eine Jolche aus Ziegeljtein Schornſteine aus Beion werden nur wenig ausgeführt da
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nach den polizeilichen Vorſchriften die Verſchalung noch einige
Zeit ſtehen bleiben muß und der Bau dann zu teuer wird Nach
einem Patent des Zivilingenieurs Naſt werden ſolche Schornſteine
neuerdings aus fertig abgebundenen Hohlblock ſteinen hergeſtellt
welche zugleich als Schalung dienen und in welche nach dem Ver
ſetzen friſcher Veton mit verbundenen Eiſeneinlagen eingeſtampft
wird Verſuche der Verſuchsanſtalt Groß Lichterfelde haben erge
ben daß ſolche Eiſenbetonllötze einer Temperatur von über 600
Grad ſtandhalten während in Schornſteinen nur Temperaturen
von höchſtens 400 Grad auftreten

Moderne Entnebelungsanlagen
Alle mit heißen Flüſſigkeiten arbeitenden Betriebe wie

Färbereien Papierfabriken Schlachthöfe Großküchen und einzelne
Betriebsräume der Textilinduſtrie wo Arbeiten an offenen Bot
tichen und Apparaten vorgenommen werden haben ſehr unter der
Schwaden oder Nebelbildung zu leiden die eine Folge der von
den Flüſſigkeiten entwickelten Dämpfe iſt die kondenſieren Wäh
rend der kalten Jahreszeit wo dieſe Erſcheinung naturgemäß am
ſtärkſten auftritt kann man tatſächlich oft Gegenſtände in einer
Entfernung von einem halben Meter nicht mehr erkennen Nicht
allein daß dadurch die Arbeitsleiſtung ganz erheblich inkt leiden
auch die dort beſchäftigten Perſonen durch die ſchwüle mit Feuchtig
keit überſättigte Luft gefundheitlich Schaden An den kalten
Außenwänden an den Decken bilden ſich durch die Kondenſation
der Luftfeuchtigkeit hervorgerufen Waſſerniederſchläge welche die
Wände durchfeuchten und ſie in ihrer Haltbarkeit erheblich beein
trächtigen

Dieſen Uebelſtänden wirken erfolgreich nur gut gebaute Ent
nebelungsanlagen entgegen Zu dieſem Zwecke muß ihre Leiſtungs
fähigkeit ſo groß ſein daß ſie die Nebelbildung auch an kalten
Tagen und bei naſſer Witterung verhindern weiterhin muß die
Zuluft ohne Beläſtigung der im Raum befindlichen Perſonen ein
geführt werden und die Arbeitsräume dürfen nicht erwärmt
werden Die Wirkungsweiſe der Entnebelungs Anlagen beſteht in
der Zuführung von reichlichen Mengen mäßig vorgewärmter e
luft in zugfreier feiner Verteilung in den zu entnebelnden Raum
Infolge ihrer Waſſeraufnahmefähigkeit nimint die eingeführteFriſchluft die den heißen Flüſſigkeiten entſtrömenden Dämpfe in
ſich auf verhindert deren Kondenſation und damit die Bildung
von Dampfſchwaden Die mit Feuchtigkeit annähernd geſättigte
Abluft wird alsdann durch die ſtändig zuſtrömenden Friſchluft
mengen nach außen weggedrückt

Der mit einem vorgeſchaltenen Niederdruckzylinder verſehene
Heizapparat beſteht wie die Weltwirtſchafts Zeitung Ber
lin W 35 Am Karlsbad 16 ſchreibt aus einer Heizbatterie von
ſchmiedeeiſernen nach beſonderem Verfahren hergeſtellten Lamellen
rohren eingebaut in eine ſchmiedeeiſerne Ummantelung Der Ven
tilator jaugt die Luft von außen an und drückt ſie durch den Heiz
apparat wo ſie ſich an den Lamellenheizflächen die von Dampf
durchſtrömt werden erwärmt Sie wird dann Jpr Blechleitungen
weitergeleitet zu den Stellen wo ſich die Dämpfe bilden Jm all
gemeinen nimmt man die Blechleitungen verzinkt dort aber wo
fjäurehaltige Dämpfe entſtehen müſſen die Leitungen verbleit ſein
außerdem ſchützt man ſie noch durch mehrfache Anſtriche mit ſäure
feſtem Lack Die Luftaustrittöffnungen der Blechrohrleitungen ſind
mit Perforierung verſehen Durch die hierdurch erzielte Zerteilung
des Luftſtromes in einzelne feine Fäden wird eine innige Miſchung
der Luft mit den ausſteigenden Dämpfen in die Wege geleitet und
damit gleichzeitig eine raſche Entnebelung bewirkt Zur Abführung
der mit Feuchtigkeit geſättigten Abluft nach dem Frrien genügt im
allgemeinen der im Raum durch die Zuführung der Friſchluft er
eugte Ueberdruck Die Abluft entweicht durch Abluftſchächte Ober
ichtöffnungen oder Deflektoren Befinden ſich über dem zu ent

nebelnden Raum noch weitere Stockwerke ſo iſt der Einbau einer
beſonderen Entlüftungsanlage notwendig Der r be
nötigte Dampf wird am zweckmäßigſten als Abda oder aus
Vakuumdampf einer Kondenſations maſchine entnommen in wel
letzterem Falle bei größter Wirtſchaftlichkeit der Heizapparat gleich
zeitig als Luftkondenſator dient Jn beſonderen Fällen kann man
auch die Abwärme der Rauchgaſe von Keſſelfeuerungen indu
ſtriellen Oefen uſw zur Lufterwärmung heranziehen

die verwenöung der Preßluft
Als eine Folge des Weltkrieges tritt u a auch die Verwen

dung von Preßluft für das Heben geſunkener Schiffe in die Er
ſcheinung die man wegen fraglichen Erfolges vielfach verlaſſenhatte Wie eenteennelee Oppenheim in Preßluft be
richtet iſt dieſe Wandlung die Folge des Umſtandes daß man er
kannt hat daß es nicht nur darauf ankommt daß das r im
Schiff durch die Preßluft verdrängt wird ſo daß ſich das Schiff
vom Grunde hebt und zu ſteigen beginnt ſondern vielmehr auch
darauf daß die während des Aufſteigens ſich außerordentlich ver
ändernden Druck und Stabilitätsverhältniſſe zu beherrſchen ſind
Jnsbeſondere iſt noch zu berückſichtigen daß der äußere Waſſer
druck bei dem Aufſteigen des Schiffes ſich vermindert und daß der

fläche kommt Man hat in Hinblick auf dieſe Schwierigkeiten mit
Erfolg druckfeſte verſenkbare Schwimmkörper an den geſunkenen

iffen befeſtigt Dieſe Körper werden mittels Preßluft ausge
drückt und bringen dann das Schiff an die Oberfläche Jn Eng
land hat man an Stelle Schwimmkörper ſolche aus Segeltuch
mit Gummieinlagen und Armierung von Tauwerk verwendet die
in die inneren Räume des Schiffes gebracht worden Sie ſind in
zuſammengelegtem Zuſtande leicht in das Jnnere des Schiffes
hineinzuſchaffen e

Künſtliches Benzin Bekanntlich ſind die Mengen von
Benzin die auf dem gewöhnlichen Wege durch Deſtillation
aus Mineralölen gewonnen werden nicht hinreichend um den
ungeheuren Bedarf namentlich der Automobile zu decken
Man verwendet daher ſchon ſeit Jahren Erſatz und
Streckungsmittel für Benzin Jm Kriege iſt dieſer Erſatzauch allgemein notwendig geworden n es t wohl noch

in friſcher Erinnerung welch arge Beläſtigung die übel
riechenden Dampfwolken der mit Kriegsbenzin betriebenen
Kraftwagen bildeten Auch der Erſatz des Benzins durch
Alkohol begegnet Schwierigkeiten Seit u hatten ſich
daher die Chemiker bemüht Benzin den idealen Motor
betriebsſtoff künſtlich zu erzeugen Dies iſt nun gelungen
Dr Bergius Leiter der Goldſchmidt G in Eſſen fand

leumpech und Kohle Benzin und ähnliche als Motor
betriebsmittel brauchbare Oele herſtellen könne Zu dieſem
Behufe werden die genannten Ausgangsſtoffe erhizt und
unter einem Druck von 100 200 Atmoſphären mit Waſſer
ſtoff behandelt wobei dieſer mit den teerigen Stoffen in
chemiſchen Wechſelwirkung eintritt Naturgemäß hat die
Durchführung dieſes Verfahrens im Großbetrieb Schwierig
keiten bereitet Dieſe ſind aber bereits überwunden und

die erſte Anlage in Manncheim Rheinau iſt bereits im Be
trieb Bewahrheiten ſich die an das Verfahren geknüpften
Erwartungen dann wird in Hinkunft ein BMiinmangel wohl
nicht mehr eintreten können 2 2

Gegendruck des Waſſers fortfällt ſobald das Schiff an die Ober

daß man aus aſphaltreichen Oelen Oelrückſtänden Petro
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Praktiche Wärmewirtſchaft
Von Jngenieur Brun

T F K Ueber die Brennſtoffknappheit insbeſondere in bezug
auf Steinkohlen ſind in den Tages und Fachblättern zahlreiche
Abhandlungen erſchienen die Vorſchläge über ſparſamen Ver
brauch größtmögliche Ausbeutung beſondere Verfahren und
Apparate empfehlen um den breiten Vevölkerungsſchichten die
notwendige Wärme für ihre Lebenshaltung geben zu können
Wenn auch eine Knappheit der Brennſtoffe als Folge der all

e wirtſchaftlichen Lage nicht abgeleugnet werden kann
o ſind viele der angegebenen Wege doch ſehr zweifelhafter Natur
und zum Teil ſo umſtändlich daß ein praktiſcher Wert nicht erzielt
wird Es muß letzten Endes immer geſtrebt werden aus den un
zur Verfügung ſtehenden Wärme abgebenden Stoffen einen mög
lichſt großen T
Lebenshaltung in Haushalt und Jnduſtrie zu verwerten

Für die Erwärmung unſerer Wohnräume kommen in de7
Hauptſache Braunkohlenbriketts daneben auch Torf und Holz in
Frage ar zentralen Heizanlagen der Stadtwohnungen wird
größtenteils Koks aus Gasanſtalten und Kokereien verwandt Die
zenkralen Heizanlagen mit Warmwaſſer betrieben ſind unter
normalen Verhältniſſen als die vollkommenſten Heizanlagen an
zuſprechen ſowohl in re Beziehung als auch was die
Wirtſchaftlichkeit anbelangt

Lage iſt Der Heizer kann die Temperatur des Heſzwaſſers das
die Heizkörper in den einzelnen Wohnungen durchſtrömt leicht dem
Bedarf an Wärme anpaſſen Bei Dampfheizung dagegen trifft
dieſe Tatſache nicht mehr zu da der Dampf eine beſtimmte Tem
peratur hat und infolgedeſſen die Räume leicht zuviel Wärme
erhalten oder bei kaltem Wetter auch zu wenig die Heizkörper im
einzelnen laſſen ſich hier ſchlecht regulieren Jm erſten Falle wird
man daher öfter die Fenſter öffnen um die übermäßige Wärme
zu enifernen was natürlich eine große Vergeudung von Brenn
ſtoff bedeutet Bei ſehr kaltem Wetter reichen die Dampfheiz
körper zur richtigen Erwärmung oft nicht mehr aus und man
hat zu kalte Wohnräume Außerdem kommt hier der Uebelſtand
hinzu daß die hohe Temperatur der Dampfheizkörper die Staub
teilchen der Luft im Zimmer herumwirbeln läßt Dieſe ver
brannten Staubteilchen ſetzen ſich auf die Schleimhäute unſerer
Atmungsorgane und rufen dort neben unangenehmer Trockenheit
auch einen
auf ſolche Heizkörper hat ſehr wenig Wert und kann höchſtens nur
die Trockenheit der Luft beeinfluſſen aber nicht die geſundheits
ſchädliche Wirkung auf die Schleimhäute

Weit mehr als die zentralen Heizungsanlagen wird die Einzel
oder Ofenheizung ſowie die Küchenheizung von Jntereſſe ſein da
aus dieſen Anlagen die breiten Volksſchichten ihren Bedarf an
Wärme ſchöpfen ſt vor
tungen faſt durchweg große Wärmeverbraucher ſind die viel Brenn
ſtoff benötigen aber verhältnismäßig wenig Wärme an die Räume
abgeben ußerdem finden wir nach alter Sitte dieſe Oefen
immer dort aufgeſtellt wo man ſich am wenigſten aufzuhalten

latzpflegt alſo in einer Ecke des Zimmers während wir unſeren P
am liebſten lichſt am Tageslicht in der Nähe des Fenſters
wählen Der
Bauweiſe des Hauſes zuſammen weil dort meiſt die Ab

gemeinen nur etwa 20 Prozent der Wärme des Brennſtoffs aus
genutzt während der übrige Teil ungenutzt zum Schornſtein hin
aus ſtrömt Das gleiche gilt auch von der Küchenheizung und der
Benutzung von Gas für Kochzwecke da die Frauen häufig mitdem jetzt techt teuren Gas weni wirtſchaftlich umgehen und die
Speiſen mit übermäßig großer Flamme kochen laſſen

Die Frage wird nun ſein wie wir hier zu einem möglichſt
geringen rauch und befriedigenden Effekt kommen können nicht
nur im Jntereſſe der allgemeinen Volkswirtſchaft ſondern auch
beſonders in dem unſeres eignen Geldbeutels Da eine Aenderung
der vorhandenen Heizanlagen nicht ratfam erſcheint müſſen wir
geeigneten Hilfsmitteln ifen Ein ſolches bietet uns die in
manchen Gegenden Deutſ
Grude iſt ein Nebenprodukt der Braunkohleninduſtrie und kommt
heute bereits ausgiebig für r in den Handel Außerdem
iſt die Grude von jeder Zwangsbewirtſchaftung befreit und gegeningriffe oder Beſchlagnuhme von außen her in jeder Weiſe ge

ichert ſind ſo genügende Mengen am Markt da
Knappheit nicht zu befürchten z Aus ſolchen Erwägungen heraus

t man die alten Grudeöfen die ſeinerzeit in der Hauptſache zum
Kochen von Waſſer oder mhalten von Speiſen benutzt wurden
in zweckmäßiger Weiſe ſo umgebaut daß
ſtanden ſind die ſowohl zum Kochen Backen Warmhalten von
Waſſer und Speiſen dienen als auch zum Beheizen von Zimmern

erne

in beſter Weiſe geeignet ſind Für Küchenzwecke ſind verſchiedene
Größen geſchaffen je nach der Kopfzahl der Familie die ent

weder auf den vorhandenen Herd geſtellt und mit dem Abzug in
einfachſter Weiſe verbunden werden oder einen beſonderen Stand
erhalten Durch dieſe Einrichtung fällt die Entnahme von Köch

zſtoffe vollſtändig fort manas oder die Benutzung anderer Hei
t jederzeit warme Speiſen und Getränke da fie einmal in Gang

geſetzt dauernd brennt und dem Raum gleichzeitig Wärme mit
teilt Durch eine Reguliervorrichtung kann man die Temperatur
dieſes Ofens je nach Bedarf bis über 300 C erhöhen oder auch
ſoweit ermäßigen daß nur ein Warmhalten erletan Jn ähnlicher
Weife ſind neuerdings Grudeöfen für Zimmerbehei
zung gebaut die ſo aufgeſtellt werden daß der Abzug in das
Feuerloch des vorhandenen Ofens i wird in gleicher Weiſe
wie man Dauerbrandöfen aufzuſtellen öhnt iſt Dieſe Grude
öfen werden bei Einritt der kalten Witterung angezündet undbrennen ununterbrochen bis zum jahr duchh ſo daß dadurch

eine zentrale h n iſt Die Brennſtoffausnutzung iſt die denkbar beſte und geht bis zu 90 Prozent des
izwertes desglei iſt die Bedienung die je nach Bedarf und

2 crering ein bis 3 am Tage erfolgen kann in ein
fachſter Weiſe durch Nachſchütten vorzunehmen Rauch oder
Staubentwicklung iſt durch die Bauart des Ofens vermieden ſo
daß auch in geſundheitlicher Beziehung dieſe Beheizung als ein

ei betrachtet werden kann und von weiten Kreiſen als eine
gute ng der Heizungsfrage begrüßt werden dürfte

AluminiumLötung
Zu dem viel umworbenen Problem d er n

nung mit ter teilt t J W iegierung von r Zink 11 ProzPhosphor Verbindunser von großer
n die Tini reicht in vielecher eſchwierig die Lötflächen des Aluminiums bei der lichen

hohen Temperatur metallblan zu erhalten Hier führr folgende
verhältnismäßig einfache Methode zum Erfolg Die Aluminium
flächen werden blank gemacht und die hen mit einer Paſte
überſtrichen die aus zwei bis drei Teilen Zin und einem
Teil Zinkchlorid unter ſtarker Erwärmung iſcht und verrübrt
wird Das Werkſtück wird aſte gufgebracht iſt mitde Lotianpe ethitt bie tie Nicge dein

e en jneneworauf dunn mit gewshnlichem Weichlot die

eil derſelben mit einfachſten Maßnahmen für unſeren

inſofern man dieſe Heizungsart ent
ſprechend der jeweiligen Außentemperatur zu regulieren in der

uſtenreiz hervor Das Aufſtellen von Waſſerbehältern

Hier iſt vorweg zu bemerken daß dieſe Einrich

latz des Zimmerofens hängt allerdings mit der

a d röhrendes Kamins angeordnet ſind Jn dieſen Kachelöfen wird im all

ands bekannte u Die
o

izeinrichtungen ent
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Die Oppoſition der Fuckerraffinerie Halle
hatte zu geſtern nachmittag nach dem Hohenzollernhof eine Ver
ſammlung einberufen in der Aufklärung über etwa zu unter
nehmeade Schritte gegeben werden ſollte um das Jntereſſe der
Aknonäte gezenüber dem Veräußerungsprojekt zu wahren Die
Verſammlukg die nur den halliſchen Aktionären galt war recht
zahlreich beſucht und die Ausſprache ergab daß man in dieſen
Kreiſen die Flinte noch nicht ins Korn werfen will

Zunächſt gab ein Jur iſt Aufklärungen darüber welche Punkte
oder Beſchlüſſe der Generalverſammlung ſeiner Meinung nach
gegen das Geſetz verſtoßen wonach alſo eine Anfechtung Ausſicht
auf Erfolg hätte Es waren deren fünf Punkte

1 habe die Verwaltung ohne weiteres die Verſammlung auf
der ſo wichtige Entſchlüſſe zu faſſen varen mit Rückſicht anf
den Eiſenbahnerſtreik vertagen müſſen Dieſer Anſicht
habe ſich das Reichsgericht ſchon verſchiedentlich angeſchloſſen weil
eine Generalverſammlung nicht dazu einberufen werde um zu be
ſchließen ſondern in erſter Linie zu beraten Es unterläge keinem
Zweifel daß eine Reihe Aktionöre nicht hätte erſcheinen können
da die Zahl der angemeldeten Aktien größer war als die tatſäch
lich anweſenden Dieſe Leute hätten zwar das Recht aber nicht die
Pflicht gehaht ſich vertreten zu laſſen auf ſie müſſe aber auch
auf jeden Fall Rückſicht genommen werden Vielleicht hätten auch
einige Aktionäre ihre Anteile nicht mehr hinterlegen können da
durch den Streik auch die Poſt zum Teil nicht mehr funktionferte
Schon die Erwäzung daß dies hätte ſein können der Dolus
eventugalis genüge die Beſchlüſſe anzufechten

2 ſei gegen S 264 des Handelsgeſetzbuches verſtoßen der klipp
und klar beſtimme daß bei Bemängelung einiger Bilanzpunkte
von einer Minderheit von mindeſtens ein Zehntel des Grund
kapitols dieſe Punkte abzuſetzen ſeien Das verlangte ein Zehntel
ſei dageweſen trotzdem ſeien die Punkte nicht abgeſetzt worden
ſondern der Antrag einfoch für abgelehnt erklärt worden

3 bedeute die Genehmigung der Punkte 7 und s der Tages
ordnung die die Veräußerung der Vorzugsaktien und den Ab
chluß eines Werkvertrages mit den Rohzuckerfabriken auf deren
Rednung betreffen wobei der größte Teil des Gewinnes der
Raffinerie dieſen Kreiſen zufließen ſolle eine Satzungs
änderung des S 25 der Statuten der Raffinerie Danach ſei
der Hewinn des Unternehmens an die Aktionäre zu verteilen ſo
fern die Generalverſammlung es nicht anders beſchließt Wenn
nun die Dividende von vornherein feſtgeſetzt werde nämlich wie
mitgeteilt auf 5 Proz ſo ſei das eben ein Verſtoß gegen jenen
Paragraph Man hätte alſo darüber gar nicht beraten dürfen
da die Verwaltung in der Einladung zur Verſammlung nicht be
kannt gegeben habe daß es ſich um eine Satzungsänderung handele
Weiter ſeien ſolche Aenderungen nur mit R Mehrheit an
zenommen die ſei bei der Abſtimmung 5356 10701 die Vorzugs
aktien nicht mitgerechnet nicht gegeben

4 ſei die Vilanz derartig verſchleiert geweſen daß diejenigen
Aktionäre die noch zu dem Entſchluß in der Verſammlung hätten
Stellyng nehmen wollen unbedingt dahingehend beeinflußt ſeien
daß die Verfaufsbedingungen günſtige ſeien

5 bedeute die Erklärung beſſer geſagt die Drohung daß
diejenigen Aktionäre die ihre Aktien nicht verkaufen würden nach
her nur 5 Proz Dividende erhalten würden daß deren Aktien alſo
den Charakter einer Obligation einnehmen ein Verſtoß gegen
die guten Sitten Jeder Büeger könne über ſein Vermögen
verfügen wie er wolle Es liege auf der Hand daß eine Reihe
Aktionäre durch dieſe Erklärung ſich haben einſchüchtern laſſen
und dann für die Anträge der Verwaltung geſtimmt hätten mit
der Abſicht zu retten was noch zu retten ſei

Es wurde dann noch weiter ausgeführt daß die Anerkennung
auch nur eines dieſer Einſprüche automatiſch auch die anderen Be
ſchlüſſe nichtig machen würde Die Folge würde ſein daß eine neue
Generalverſammlung einberufen werden müſſe die dann eben erſt
die Satzunosänderung zu beſchließen habe Nach der Lace der
Dinge ſei zu erhoffen daß ſich hier mindeſtens K dagegen erklären
würde womit die Raffinerie gerettet ſei

Auf der anderen Seite fehlte es in der Verſammlung auch
nicht an Stimmen die ba meinten daß dieſes Vorgehen jetzt zu
ſpät ſei daß die Rohzuckerfabriken inzwiſchen ſicherl ch die er
forderlichen s Millionen Mark Stammaktien in ihren Beſitz ge
bracht hoben und dann ſei eine Reviſion der Beſchlüſſe in der
Praxis nicht mehr möglich Man ſcheute ſich auch zum Teil vor
den gewaltigen Prozeßkoſten die den Verkauf der Aktien nachher
eventuell noch verbittern könnten
Man kam hließlich überein durch Aufklärungsarbeit die halli
ſchen Aktionäre zu veranlaſſen von der Veräußerung der Aktien
an das Konſortium der Rohzuckerfabriken oder deren Beauftragte
abzuſehen und in einer weiteren Verſammlung die
ſchon in Kürze einberufen wird dann die weiteren Schritte zu er
wäcen Man wollte vor allem die Maßnahmen der Magdeburger
Oppoſition erſt abwarten Hierüber konnte aber ſofort Auskunft
gegeben werden nämlich daß dieſe Herren die Anfechtungs
lage beim Landgericht Halle bereits angeſtrengt haben

Deutſche Kaliwerke G in Bernterode
Jn der außerordentlichen Generalverſammlung die zum

Zwefe der Kapitalerhöhung einberufen war teilte der
Vorſtand mit daß die Verwaltung die geſtellten Anträge
zurückziebe Es habe ſich ein Aktienblock gebildet Die
Thiele Winklerſche Verwaltung beſitze ein Viertel der ange
meldeten Aktien ſo daß von ibrer Zuſtimmung die Kapital
erhöhung abhängig ſei Der Abſatz im Lande habe ſich
beſonders in der letzten Zeit um etwa 27 Proz gehoben
trotz der Verluſte Poſens und Weſtpreußens Der Abſatz
im Auslande bewegte ſich in aufſteigender Linie habe aber
noch nicht das Quantum der Vorkriegszeit erreicht Der
Streik im Februar habe große Verluſte herbeigeführt Die
Kaliinduſtrie hoffe von dem Wiederaufbauprogramm der
Landwirtſchaft eine Steigerung des Abſatzes Die Löhne
und Materialpreiſe bewegen ſich im ſtändigen r
Löhne folgen in erſter Linie den Kohlenpreiſen Die Folge
davon ſei daß auch ſtändige Preiserhöhungen für Kali
preiſe eintreten müſſen Bei dem Auslandsabſfatz hofft man
beſonders auf Polen da die ehemaligen deutſchen Gebiets
teile zu den Hauptabnehmern von Kali gehören Mit Ame
rika iſt bekanntlich ein neuer Vertrag rratiat worden Dort
gehören die Baumwollvertriebe zu den Haupt
abnehmern von Kall

Das Kaligeſetz hat im Sinne einer Konzentration der
Betriebe gewirkt inſoſern alg die Anſchaffung neuer

Schächte und neuer Anlagen nicht möglich war Es hat
infolgedeſſen auch die Folge daß die Koliinduſtrie automa
tiſch ihre Betätigung auf die chemiſche Jnduſtrie ausdehnt
Jn bezug auf die Konkurrenz des Elſaſſes
dürfte in der nächſten Zeit eine befrie
digende Regelung erſolgen Die elſäſſiſchen Werke
haben im letzten Jahre einen Ueberſchuß von 128 Millionen
Frank erbracht welcher in der Hauptſache zu Neuanlagen
verwendet wurde 75 Mill Fr ſollen als Entſchädigung
gezahlt werden Der Abſatz der chemiſchen Produkte der Jn
duſtrie iſt gut der günſtigſte der Steinſalzab atz Die Divi
dendenfrage bei der Geſellſchaft iſt vollſtändig offen
Jmmerhin iſt mit einem befriedigenden Ergebnis zu
rechnen

Gegen die Erhöhung des Kaſ,eezolles

Kaffee das Pfund 110 Mark
Der Verein Deutſcher Kaffeegroßhändler und Röſter

e V in Köln wandte ſich in einer Eingabe an den Reichs
tag gegen die geplante Erhöhung des Zolles auf Kaffee
Zur Begründung der Ablehnung dieſer Zollmaßnahme
wird darauf hingewieſen daß durch die Erhöhung des
r 7 auf 160 Mk pro Dztr ein Pfund Kaffee
von öurchſchnittlicher Güte ſich auf 110 Mk
ſtellen würde Es ſei klar daß derartige Kaffeepreiſe
bei den heutigen und ſelbſt bei höheren Einkommen nur
noch für einen kleinen Teil der Verbraucherſchaft erſchwing
lich ſind Durch die unnatürtliche Hinauſſchraubung des Kaf
feezolles der ein Drittel und mehr des Kleinhandelspreiſes
der Ware betragen würde würde ſomit eine weitere ein
ſchneidende Einſchränkung des Verbrauchs erzwungen wer
den die in mehrfacher Hinſicht nur nachteilig und ſchädlich
wirken kann Ferner ſei dieſe Zollmaßnohme deshalb rer
fehlt da im Hinblick auf den unvermeidlichen ſtarken Ver
brauchsrückgang mit einem nennenswerten Mehrertrag aus
der Zollerhöhung keinesfalls zu rechnen ſei auf keinen Fall
ſtehe der ters zu den manniagfachen Schäden in
einem Verhältnis Auch die geplante Nachverzollung wird
für zwecklos gehalten da ſie techniſch undurchführbar ſei

Prefserhöhungen
Erhöhung der Preiſe für Temwperguß Der Verein deukſcher

Tempergießereien in Hagen i W hak die gleitenden Preiſe für
Temperguß um 4,40 Mark das Kilogramm mit Wirkung ab
1 Februar heraufgeſetzt

Preiserhöhungen für Abſlußrohre Die deutſche Verkaufs
ſtelle für gußeiſerne Abflußrohre Frankfurt a hat mit
Wirkung ab Anfang Februar ihre Preiſe für gußeiſerne
Abflußrohre um durchſchnittlich 15 Prozent netto erhöht

Preiserhöhung im Juſtallationsgewerbe Die Lieferanten
Vereinigung der Jnſtallationsbranche Düſſeldorf hat ihre
Aufſchläge auf die Grundpreiſe um durchſchnittlich 25 Proz
brutto erhöht und zwar betragen jetzt bei Bezug ab Lager
die Aufſchläge für Lieferung frei Bauſtelle 110 Prozent
gegen bisher 85 Prozent undd frei Station 105 Prozent
gegen 80 Prozent

Höhere Preiſe für Schraubenſchlüſſel Der Aufſchlag auf
die bisherigen Grundpreiſe wurde von der Vereinigung der
Aeme Cues Schraubenſchlüſſelfabrikaten mit Rückſicht auf die
l geſtiegenen Selbſtkoſten auf 175 Proz feſtgeſetzt

Erhöhung der Linoleumpreiſe Die Vereinigten Linv
leumfabriken erhöhten den Teuerungszuſchlag auf 50 Proz

Neue Preisaufſchlaäge für die e 7 von Baumwoll
waren Der Verband der deutſchen Veredlungsanſtalten für
baumwollene Gewebe erhöht die Preiſe ſeiner Liſten um weitere
50 bezw 35 Prozent und zwar für alle Waren die vom
15 Februar d J ab eingeteilt und für alle früher eingeteilten
Waren die vom 15 Februar d J äb den Veredlungsanſtalten
zugeſandt werden Es betragen alſo laut Kon etionär vom
genannten Zeitpunkte ab die Zuſchläge für ſämtliche Liſten
ebenſo für die Tarife 4 einheitlich 125 Prozent

Der Mitteldentſche Getreide und Produktenhandelstag
findet nunmehr beſtimmt am Freitag den 24 Februar in
den Räumen des Stadtſchützenhauſes Franckeſtraße 1 mit
folgender Tagesordnung ſtatt 1 92 bis 111 Uhr Börſen
verſammlung Fernſprecher 5403 05 2 1116 Uhr Vor
trag des Herrn Rechtsanwalts Dr Alsberg Berlin über

Wucher und Kettenhandel
Hirſch Kupfer und Meſſingwerke Verlin Vor einiger

geit hatten die Hirſch Kupferwerke ein ausländiſches Patent
zur Erzeugung von Chrom Alaun für die Chromleder
gerberei erworben worin bisher die Badiſche Soda Anilin
fabrik Ludwigshafen außerordentlich lieferungsfähig war und
faſt eine Monopolſtellung einnahm Die erſten Verſuche
mit dem Erzeugnis der Hirſch Kupferwerke ſchienen zu be
friedigen allmählich ſtellten ſich aber in der praktiſchen
Gerberei ſo ſchwere Nachteile des Chrom Gerbſtoffes ein
daß ſich die Hirſch Kupferwerke inzwiſchen entſchloſſen haben
den neuen Fabrikationszweig wieder aufzugeben und die
umfangreichen Anlagen vorerſt ſtillzulegen Der Chrom Alaun
zeigt in der Gerberei Eiſengehalt und es war nicht möglich
dieſen zu entfernen und das Material vollſtändig eiſenrein
zu liefern wie es die Gerberei wünſcht und von der Bad
Anilinfabrik erhält

Dividendenloſigkeit infolge Streiks Die Metallwerke G
vormals Luckau und Steffen werden nach einem Beſchluß deg
Aufſichtsrats für 1921 keine Dwidende zur Verteilung
bringen Die Dividendenloſigkeit wird auf den vier Monate
langen Streik zu Anfang des Jahres zurückgeführt Für
1920 wurden noch 20 Prozent Dividende ausgeſchüttet

Günſtige Lage der ſä ſiſhen Clasinduſtrie Die außer
ordentlichen Aktionärverſammlungen der Glasfabriken G
Brodwitz und der Auguſt Walther Söhne G in Moriß
dorf genehmigten die angekündigten Kapitalerhöhungen Jnbeiden Verſammlungen konnten die Verwaltungen Wer ſehr

ſtigen Geſchäſtsgang berichten U a wies die Ite r erraàaten Aufträge zurüchgewi ſen werden
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Conrad Tack u Cie Schuhfabrik G Die Conrad Tack u Cie
G in Verlin Fabrik in Burg bei Magdeburg beuntragt eins

Erhöhung ihres Aktienkapitals von 30 auf 50 Mill M und zwat
455 Mill M Stammaktien und 5 Mill M Vorzugpaktien Die
jungen Aktien ſollen den Aktionären im Verhälinis von 2
einem noch nicht feſtgeſezten aber ſehr günſtigen Kurſe angebolen
werden Die Dividende dürſte wie mitgeteilt wird mit 25 in
norgeſchlagen werden Der Geſchäftsgang ſoll ein auſzerotdentli
guter und der Vetrieb in vollem Umfange beſeht ſein

Orenſtein u Koppel G in Berlin Nach einer Miltei
lung des Journee Jndufſtrielle iſt wie die Fl Z aus Paris
meldet ein Auftrag auf 100 km Eiſenbahnmaterial der portu
Neſiſchen Kolonie Angola im Wege der Submiſſion an dieFirma Orenſtein u Koppel G in Berlin gefallen Die

fränzöſiſchen Konkurrenten fielen aus weil ſie den von Ler
olonialverwaltung geforderten Lieſerungstermin nicht einzu

halten vermochten
Eduard Blell Fabrik pharmazeutiſcher Präparate Akt

Geſ in Magdeburg Die Fabrik wurde unter Mitwirkung
der Bankſirma Dingel Co und Leband Stiehl Co in
Berlin in eine Aktiengeſell chaft mit einem Grundktapital
non 214 Mill Mk umgewandelt

Portlandzement und Waſſerkalkwerke Mark Akt Geſ
Ha Neubeckum Der Aufſichtsrat ſchlägt für 1921 35 Proz
K V 25 Proz Dividende und 4 Proz 10 Proz Bonus
vnr

Börſenſtimmungsbild
Berlin 17 Februas

Die Börſe eröffnete bei angeregtem Verkehr in feſter
Stimmung bei ſteigenden Kurſen Bevorzugt waren wieder Mou
zunwerte Laurahütte holten von der geſtrigen ſchließlichen Ab
n wiſchung 100 Prozent wieder ein Gelſenkirchener ſtellien ſich
905 Slſe Bergau 75 Deutſch Luxemburger 70 Rheiniſche Braun
kſphlen 45 Bochumer Gußſtahl ebenfalls 45 Lothringer Hütte um

3 Prozent höher Ein ge Kauiluſt beſtand auch für chem ſche
Meerte bei Veſſerungen von 60 bis 70 h Auch Elektrizitäts
mjerte wurden allerdings in geringerem Ausmaß höder bezadlt
Wanken wieſen nur geringfügige Aenderungen auf Schifiahrts
agktien zogen an Von Maſchinenfabrikaltien erfuhren Deutſche
Waffen Veſſerungen um 60 Prozent Der Deviſenmarkt war etwas
ſeſter Das Geſchäft in ausländiſchen Zahlungsmitteln bieb be
feſter Tendenz ruhig

Leipzigor Eſtektenkurso
Leipzig den 17 Februar 1922

Chemnitzer Bankverein 298,00 Menstelder Kure 240 00
Leipziger Hypoth Bank 180,o00 Oelsnitzer Kumze 8800,00
AMitteld Privealbank S Pittler Loipz 2 920 oCröhwitzer Papierſabk 1460 Prehlitzer Stomm Akt
Cl ouziger Zuckeriabk 2160 Priorilt AktGr Leipziger Strassen Riebeckbier o o obahn 8,00 Vorzug Akt 1 28 00Hallesche Zuckerroefk 10t Rositzer Zuckerrall 1100 00

Zemer tabk u Rudelsbucger Zementlabk 00Hugo Schneider Paunsd 725 Sachen werk 612,00Ki51 bisd Zuckertabk 1718 Sondermenn u Süer 500 o
Leipziger Kammgar Stöhr Co 2075spinnerei t338,00 Zimmermann Halle 56560,00Leipzger Malzfabrik 570,00 Zimmermann 570,00

Produktenbericht

Berlin 17 Februar
Am Produktenmarkt hatte eine leichte Abſchwächung der ame

rifaniſchen Weizenpreiſe zwar anfänglich einige Nachteile in de
Preisforderungen für Brotgetreide zur Folge gehabt im Verlau
wurde aber die Haltung bei ſchwachem Angebot wieder feſt Die
Khuier beobachteten jedoch Zurückhaltung Weizen wurde von
den Freiſtaat Sachſen und für Schleſien gekauft Roggen war
fur die letztere Provinz gefragt Gerſte bewahrte e Haltung
Hafer erzielte bei reger Nachfrage für den Weſten höhere Preiſe
Mehl wurde bei regem Geſchäft teurer bezahlt Auch Kleie ſowie
ſämtliche andere Futterartikel wurden zum Teil höher bezahlt

Per 50 Kilo ver 50 KüoWetzen märk 4 500 504 Erbſen Viktoria 530 560
v pomm 500 Kleine Speijeerbſen 440 460ſchien 500 5053 Futtererbien 390 395

Roggen märkiſcher 371 378 Peluſchken 440 450F ponm 370 374 UAcherhohnen 200 400Hafer märk 345 3453 Wichen 580 630p pomm 340 345 Blaue Lupinen 350 370Sonmergerſte 40 408 Gelbe Lup nen 450 485
Mas La plata Jan März Seradella neu 610 630ab Hamburg 342 345 Seradella an 459 500Wefzenkleie 275 Rapskuchen 355 365Roggenkleie 275 Leinſaat 795 810per 100 Kllo Leinkuchen J o 560 575Weäzenmehl 709 1225 1250 Ras 825 850Raggenmehl 70 960 1025 Trockenſchnitzel prompt 260 270

Rauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh drabb
gemeßt 49 53 Haſerſtroh drahtgepr 50 54 Strohjeil gebündelt desgl
Langſtroh 49 50 Wieſenheu gut geſund u rochen W ormahd 134 130 Wieſe
hen geſund u hochen 118 132 Kleehen loſe geſund und trochen alles po
kg 2 ab Siation

Metallinotierungen
Berlin 17 Februar 1922

Notierungen der Vereinigung für die Deutſche Elektrolytkupfernotiawer wire bares ren cil Hamburg Bremen oder

orter m o e hNotierungen der Kommiſſon des Berliner Metallbörjenvorßandes
Die Preyje vernehen ſich ad Lager in Heutſchland

Rafſtinaoekupfer 99 99

en weichen 16 5 1ütten ink ab Diſch Hütte Ps d P nenve 2125 217
ginalhüttenrohzink Preis im ſreien e 2127RemeltedPlauenzink von handelsüblicher Beſchaffenheit 1750 1773

Origmaihüttenalumtnium 95 in mal gekerdi Blöch
desgl in Walz oder Drahtbarren 8800Banka inn 13200 13300Smau un 13200 13300Auſtralzinn 13200 13300ttenzinn mindeſtens 9 12900 13000einnichel o 2250 13000Antimon Requlus 7 n h 7 J 7 200 2050Silber in Barren ea 900 ſein für Kilo 3725 3773

Der Wert der Mark in Pfennigen
Feſigeſtelli auf Grund de amtlichen Beritner Heonſenkurſe
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Jnm amerſtaniſchen Senat ſprach ſich der Senator Mac
Corimid ſcharf gegen den europäiſchen Militarismus aus Mit

Recht geiſelte er daß der jetzige Völkerbund gegen die über

Mai 1922 für Reiſen von mindeſtens 300

und Hin und Rüchahrten und feſt

J e

mäßigen Rüſtungen ebenſowenig etwas habe ausrich e können
als er bei der Regelung der wichtigſten europäiſchen Fragen
Erfolg gehabt haode

Fahrpreisermäßigung in der Schweiz Der Verwaltungs
rat der ſchweizeriſchen Bundesbahnen hat beſchloſſen ab 1

ariftilometern
eine Frachtermäßigung von 20 Prozent für einfache Fahrten

e ä Rundahrten eintreten zu laſſen Der Rat beſchloß ferner die
Herabſetzung der Schnellzugszuſchläge für Entſernun en über
200 Kilomneter ſowie die Ermäßigung der Schnellzugszuſchläge
für Kinder von rier dis zu zwölf Jahren auf die Hälſte
ferner die Einführung eines Geſe lſchaſtstariſes mit beſonderen
Porteilen für kleine Geſellſchaften

Kein ruſſiſch franzöſiſcher Vertrag
Die in der Auslandspreſſe veröffentlichte Nachricht wo

tach zwiſchen der franzöſiſchen Regierung und Skobeleff
Unterhandlungen ſtattgefunden haben ſollen wird in einer
I 5avasmeldung für unrichtig erklärt Es ſei nicht be

kannt daß Skobeleff einen offiziellen Auftrag zu erfüllen
habe Ebenſowenig fand irgendeine Unterhandlung zwiſchen

ihm

Vor Mearſe gunegf Fen

ab beankragt ohne zunächſt irgend eine
Ausmaß der Erhöhung zu machen

und einem amtlichen bevollmächtigten franzöſiſchen
Vertreter ſtatt

Lohnſtreit bei Mans eld
Eisleben 17 Febr Ende des vorigen Monats hat der

Ferband der Vergarbeiter Deutſchlands bei der Mansfeld
ſchen Gewerkſchaft eine Erhöhung der vom 1 Febr

ngabe über das

A Erſt am 12 d Mtseilte der Bergarbeiterverband der Gewerkſchaft mit daß
er für alle Arbeiter über 21 Jahren eine Lohnzulage
von 20 Mark je Schicht ſür die Arbeiterinnen und

Arbeiter unter 21 Jahren einen entſprechend geringeren
Teil dieſer Zulage fordere Bei der mündlächen Verhand
lung die am Mittag ſtattfand wurde von dem Vertreter
des Bergarbeiterverbandes als dem Sprecher der Arbeiter
rganiſation im n zu den Gepflogenheiten bei

allen bisherigen Vereinbarungen jede Verhandlung über
zie Höhe dieſer Forderung von vornherein ſchroff abgelehnt
Er erklärte vielmehr daß die Organiſationen von dem an

gegebenen Betrage r9 nicht eine Mark ablaſſen
wollten und ſtellte der Direktion für die Annahme der For
derung eine Friſt bis Freitag mittag
Die Direktion erwiderte daß ſie grundfätzlich bereit ſel
der Teuerung durch eine Lohnzulage Rechnung zu tragen

weit ſie die Verantwortung dafür übernehmen könne Bei
em Mansſeldſchen Kupferſchieferbergbau und Hüttenbe

trieb ſeien aber die Verhältniſſe ganz anders rtet als bei
dem Stein und Braunkohlenbergbau Bei dieſem ſei mit
eder Erhöhung der Löhne eine entſprechende Steigerung

der Verkaufspreiſe verbunden geweſen während im Gegen
atz hierzu bei der Gewerkſchaft ſeit der letzten Lohnzulageein ſehr erheblicher Preisfall r Kupfer
und Sifber eingetreten ſei Hierzu käme daß der
Betrieb der Gewerkſchaft durch die Erhöhung der Frachten
und der Kohlenpreiſe eine ganz außerordentliche Mehrbe
jaſtung erlitten habe Die Direktion erklärte daher daß ſie
gänzlich agußerſtande ſei den Forderungen der Organiſa
tionen nachzukommen Sie wird dagegen rom 1 Februar
ab die Löhne für ſämtliche über 21 Jahre alten Arbeiter um
6,00 Mark je Schicht für die anderen Arbeiter ent
ſprechend weniger erhöhen

Jeßnitz 15 Febr Die bekannte Sagalkl und
arten wirtſchaft Jjum kühlen Morgen iſt vom

n

ihaber Anaſtaſius Krotſch an die Bierbrauereifirma Stern
rg in Lützſchena ber Leipzig verkauft worden Die Kauf
nme beträgt rund 250 000 Mark

Aſhersleben 16 Feör K ein Gas Wegen Kohlen
Pares muß das Gaswerk ſeinen Betrieb vollſtändig ein

ellen

Rerhaldensleben 17 Febr Der Letzte von Mars
aTour Die kürzlich durch die Preſſe gehende Nachricht
aß der mm Berlin zu Grabe getragene Oberſteuerbontrolleur
ang der letzte Teilnehmer am Todesritt der Brizade Bredow
eweſen ſei entſpricht nicht den Tatſachen Der 79fjährige
achtmeiſter a D Julius Laeſecle in Neuhaldensleben hat

ls Küraſſier im 7 Kür Regt Seydlitz den Todesritt mitge
acht und erzählt heute noch mit Stolz wie von der blutigen

urückgekehrt ſeien
eteran ein Hüne

tacle nur 21 Reiter ſeiner Schwadron
er körperlich und geiſtig vollauf rüſtige

on Geſtalt der überdies ſchon am Kriege 66 teilgenommen
at erhält der Magd Ztg zufolge eine monatliche Rente
n ſage und ſchreibe 71 Mark Er ſoll trotzdem noch

ber einen ausgezeichneten Appetit verfügen

Neuhaldensleben 16 Febr Beim Aufſpringen
uf den in Bewegung befindlichen Zuge glitt der Zugführer
chacht aus Magdeburg aus und wurde überfahren Der
od trat auf der Stelle ein

Kötyen 15 Febr Die Zollbeamten des Be
irksverbandes Magdes urg hielten im hieſigenchützenhauſe ihren Verbandstag as Außer den drei anhal

ſchen Gruppen Köthen Deſſau Bernburg waren Vertreter
is Magdeburg Erfurt Wittenſerg Halle Staßfurt Burg
rgau A7ordhauſen Tanger de und Halberſtadt erſchienen

n der Zuſammenkunft wurden Kaſſen und geſchäftliche An

und Leben
vor allem auf die Kräftigung seiner Nerven

ihrem Reingehaſt an Leeithin

gelegenheiten erledigt Tags darauf wurden Standes und
Wirkſchaftsfragen beſprochen Jm Verlauf der Ta ung wu den
mehrere Entſchließungen angenommen u a eine ſolhe an den
Bund in der de Gleichſtellung der Zollbeamten mit den
übrigen Reſchsbeamten gefordert wird Ter nächſte Bezirkstag
findet im Auguſt in Naumburg ſtatt

Sangerhaufſen 16 Febr Grabſchändung Die im
Walde bei Blankenhain gelegene Begräbnisſtätte des vor
26 Jahren verſtorbenen Beſitzers von Vellerhof iſt von
Grabräubern erbrochen worden Der Deckel des Sarges war
entfernt und der Zinkſarg ausgeſchnitten Offenbar haben
die Räuber nach Wertſachen und Ringen geſucht

Deſſau 17 Febr Selbſtmord eines Zwölf
jährigen Ecrſchoſſen hat ſich geſtern nachmittag der 12
jährige Oberrealſchüleär Georg Koch Sohn der Witwe Koch
in der Askaniſchen Straße Der Grund zu der Tat iſt in ver
letztem Ehrgefühl zu juchen

Orlamünde 17 Februar Wie alt wird eine Kuh
Jn einer Bauerngutswirtſchaft in Röttelmilch befindet ſich eine
Kuh die bis jetzt das Alter von 21 Jahren erreicht hat Jhr Be
ſitzer will ſie nicht verkaufen ſondern will ihr das Gnadenbrot
Dbreichen um zu ſehen welches Alter ihr noch beſchieden ſein
wird

Schlaudiß 17 Februar Am Tage der goldenen
Hochseit iſt hier der Gutsauszügler Arno Etzo d aus dem
Leben geſchieden Ale Vorbereitungen zu einer Familienfeier
waren getroffen da wurde in der 2 Morgenſtunde der Jubilar
in das Jenſeits abgerufen Die Verwandten die in der Nähe
wohnten konnten noch rechtzeitig von dem Trauerfalle benach
richtigt werden Die aus der Ferne eingetroffenen Gäſte er
fuhren die Botſchaft dagegen erſt im Trauerhauſe

Paſhwitz 15 Februar Die Verpachtung der
Jagdnutzung der Gemeinde zeitigte ein günſtiges Er
gebnis Es wurde von den Guts und Sägewerksoseſiher
Lichtenfeldt Paſchwitz und Fürſt Reuß Gera ein Geſamt
gebot von etwa 36 000 Mark abgegeben während bisher
zuſammen nur etwa 3500 Mark Pacht erzielt wurden

Camburg 16 Febr Sieben Jahre in Sibirien Vondem Schloſſer r Fleck von hier wurde gleich nach Beginn des
Krieges nur bekaännt daß er vermißt werde und vermutlich in
ruſſiſche Kriegsgefangenſchaft geraten ſei von ihm ſelbſt gelangte
teinerlei Nachricht ſeit Kriegsbeginn in die Heimat Trotzdem
und obgleich keiner der aus Rußland Heimkehrenden etwas von
dem Verbleib des ſpurlos Verſchwundenen wußte gab ſeine Frau
nie die Hoffnung auf daß er noch am Leben ſei und endlich zurück
kehren werde Dieſe Hoffnung iſt auch nicht zuſchanden geworden
denn beim hieſigen Bürgermeiſteramt lief jetzt die Nachricht ein
daß der Vermißte ſich in einem entlegenen Dorfe Sibiriens be
finde und auf ſeine Rückbeförderung in die Heimat warte

Dresden 16 Febr Unfall im Theater Der
Kammerſänger Reiſinger von der Deutſchen Oper in Char
lottenburg der geſtern abend im Dresdener Opernhauſe bei
der Aufführung der Walküre als Gaſt den Wotan geſungen
hatte ſtürzte nach Schluß der Vorſtellung wahrſcheinlich
infolge eines Fehltrittes auf eine tiefer liegende Plattſorm und
t ſich einen Bruch des rechten Oberſchenkels zu ſowie eine
ußenverletzung Er wurde in eine Privattlinit überführt

S Dresden 17 Febr Feuer in der Waggonfabrik
Buſch Jn der Nacht vom M ettwoch zum Donnerstag brach in
der Waggon und Maſchinenfabrik G vorm Buſch auf noch un
geklärte iſe Feuer aus das an den großen Holz und Waren
vorräten reiche Nahrung fand Dank der herrſchenden Windſtille
konnten die angrenzenden umfangreichen Fabrikanlagen gerettet
werden Der Schaden beläuft ſich auf Millionen läßt ſich aber
noch nicht genau feſtſtellen

nen

Entdeckung neuer Kohlenlager Zwiſchen Bad Wörishofen und
Stockheim ſind neue umfangreiche Kohlenlager entdeckt worden
Es t ſich um Flöze von 30 bis 50 Meter Tiefe Die für
den Abbau nötigen Anlagen ſollen in Kürze errichtet werden

Die Fähre Gjedſer Warnemünde im Eiſe ſtecken ge
blieben Das däniſche Fahrſchiff zwiſchen Gjedſer und War
nemünde das ſich am Sonnabend noch durch das Treibeis

nemünde im Eiſe ſtecken geblieben Die DZüge nach Ham
bung und Berlin mußten daher ohne die ſkandinaviſchen
Reiſenden abgelaſſen werden

An der offenen Gruft des von einem Straßenbahn
wagen totgefahrenen Steinbrucharbeiters Waſſer in Jſerlohn zog deſſen Witwe als eben der Geſangverein ein Lied
ſang plötzlich einen Revolver und brachte ſich einen Schuß
in die Sch äfe bei Man brachte die auf den Tod verletzte
Frau ins Krankenhaus

I für die r Rodelbahn von Schülern2 Mark von Erwachſenen 5 Mark Der Direktor des Real
gymnaſiums hat nun ſeine e aufgefordert nicht zur
Rodelbahn zu Ken weil die Stadt im Verhältnis zu den
hohen Bahngeldern in der Unterhaltung und im Betriebe
der Bahn keine vollwertige Gegenleiſtung biete Den Aus
gang des Streiks wird wohl das bald zu erwartende Tau
wetter beſtimmen

Ein Heldenſtück im Klaſſenkampfe Auf dem Dorotheen
ſtädtiſchen Friedhofe in Berlin fand man früh an der
Friedhofsmauer eine große Büſte liegen Bei näherer Unter
ſuchung ſtellte man feſt daß es die überlebensgroße Büſte
Auguſt Borſigs des Begründers der weltbekannten Firma
Borſig in Tegel war der auf dem genannten Friedhof be
ſtattet iſt Diebe hatten ſich während der Nacht Zugang zu
dem Friedhof verſchafft und verſucht die wertvolle Bronze
büſte zu ſtehlen um ſie einzuſchmelzen und zu Geld zu
machen Da die Büſte aber zu ſchwer war um ſie über
die Mauer zu bringen mußte ſie arg zerkratzt und be
ſchädigt zurückgelaſſen werden Von den Tätern fehlt jede

zuständen des Körpers und der Nervnn einen der
glück ichsten Erſolge der modernen Wissenschaft dar

Spur Bezeichnend iſt daß es ſich gerade um die Büſte

r r WeBiocitin enthält ausser seinem wirksamsten und wert
vol sten Bestandteil dem physiologisch reinen Leciihin
nach Prot Dr Habermann auch sonst alte dem Körper
nötigen natüirl Nanrstoffe nur in geläuterter idealer und

gegen hohe Proviſion Wohnungen vermittelt

hindurcharbeiten konnte iſt Sonntag nachmittag vor War

Streik der Rodler Jn Jſerlohn erhebt die Stadtver

Gesunde Nerven BäOCETER
geben Arbeitsfreudigkeit Energie Erfolge im Beruf

Man achte deshalb bei der Körperpflege
Kralt

und Gesundheit der Nerven sind aber abhängig von
in der Tat stellt die

Ernährung der Nerven mit Uecithin bei allen Schwäche konzentrierter Form Hierin liegt der Grund illr die glän
zenden Erfolge u für die allgemeine ärztl Anerkennung
des Biocitins als vertrauenswertes Krä tigungsmittel bei

eines Mannes handelt der ſich einſt dom einfachen Ar
beiter durch Fleiß und Tüchtigkeit zum Begründer eines
Weltunternehmens emporgeſchwungen und ſeinerſeits Hun
derttauſenden von Arbeitern BVrot gegeben hat Eine Chrung
eines Pioniers der Arbeit wie ſie herrlich in unſere Zeit
paßt

Böſe Schiebereien in Verliner Wohnungsämtern Wegen Be
ſtechung wurden ſoeben zwei Beamte der Berliner Wohnungs
ämter Ramens wen und Buchholz verurteilt Gegenerſteren wurde auf ſechs Monate Gefängnis und 10 000 Markt Geld

ſtrafe erkannt gegen den anderen auf fünf Monate Gefängnis und
8000 Mark Geldbuße er wurde ein Angeſtellter der

werbslojenfürſorge Namens St u v wegen Vetihilfe z einem
Monat Gefängnis und 1000 Mark Ge a verurteilt ie Ver
urteilten hatten durch den Jnhaber einer Wohnungstaufchzentrale

der Staats
änwalt feſtſtellte waren in den Liſten der beiden
Wohnungsämter mindeſtens ein Drittel aller Eintragungen fin
giert Sobald einer dieſer fingierten Bewerber an die Reihe kam
wurde ſein Name durch einen zahlungsfähigen Bewerber erſetzt

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Die Zuxusſteuer
Berlin 17 Februar

Jm Reichstagsausſchuß für Steuerfragen wurde Freitag das
Vermögensſteuer Geſetz weiter beraten Der Ausſchuß beſchloß
als ſteuerbares Vermögen ſollen Gegenſtände aus edlem Metall
Schmuck und Luxusgegenſtände ſofern der Anſchaffungspreis für
den einzelnen Gegenſtand 10 000 Mark betragen hat gelten Fer
ner Kunſtgegenſtände Kunſtſammlungen ſofern ſie nach dem
31 Juli 1914 angeſchafft ſind und der Anſchaffungspreis für den
einzelnen Gegenſtand 20 000 Mark und darüber oder für mehrere
gleichartige oder zuſammengehörige Gegenſtände 20 000 Mark und
darüber betragen hat Zu S 11 wurde ein Antrag des Abg Vern
ſtein Soz angenommen der beſagt daß die Beſtimmung der
erſten Leſung zu ſtreichen ſei daß zu den ſteuerfreien Vermögens
beträgen auch diejenigen gehören ſollen die auf Grund des S 500
des Reichseinkommenſteuergeſehes zu Erneuerungs Rüdlagen und
Khnlichen Fonds feſtgelegt ſind

Die Reviſion des Beſoldungsgeſetzes
Der Reichskanzler hat ſeine Bereitwilligkeit ausgeſprochen die

Vorarbeiten für die Reviſion des Veſoldungsgeſetzes ſo zu fördern
daß die neuen Beſtimmungen am 1 April 1922 in Kraft treten

können

17 Februar 17 Februar
7 Uhr morgens 9 Uhr abends

h

Barometer Mill meter d e 754 8 749 9
Thermometer Celſius 4 7Rel Feuchtigkei 83 95Wund NW 1 SSE1Max mum der Temparg ur am 17 Februar 32 C

Minimum in der Nacht vom 16 Februar zum 17 Februar 63 C
Niederſchläge am 17 Febrnar 7 Uhr morgens 05 am

Wetterbericht der Saale Zeitung
Son nabend den 18 Februar Meiſt trübe Nieder

ſchläge

Gewinn Auszug

19 Preuß rSüdd 245 Preuß Klafſen Soitkerit
8 Klaſſe I 15 Februar 10922

Auf ede gezogene Nummer ſind zwei gieich hohe Gewinne gefaneund zwar je einer auf die Loſe gleicher e h r
Aditelluneen I uns

Chne Gewödr Racddruc verbotenZu der Vormittagsziehung warden Gewinne der 393 Markt gezegen

2 x 50000 M 144757
4 za 5000 M 164565 164949
e za 2000 M 119494 176663 2490
s zu 1000 M 14 s 88t 766144 20 781
24 zu 6500 M 47593 79 30 546094 182859 146977 mer r

243690 49503 256871 268315 262960
Zu der RNachmittagsziehung warden Sewinne Aber 498 Mark gezogen

2 o 176000 A 2e9807
2 a 40000 M 877462 vo 0000 M 2ze6 es
R es 0000 M 260s01
4 x 65000 M 88778
4 u 2000 5f 172 464 161678

10 a 1000 M gsore feoos 70716 1220096 147070 16ets1 191679 2e1818
8

22 u 500 M oose74 120219 142005 161201 1e7769 228s068 260268 260788
geco70 82074 2090461

Kie in dem vorſtehenden Gewinn Aundzug micht enthaltenen
niebrigeren Gewinne ſind aus den Liſten zu erteden die dei
den ſtaatlichen Lotterie Elnnehmeen zur unentgeltlichen Ein
ſicht ausliegen

Robert Haberling
in Berlin W v vie bekannte Speditionslirma

empliehlt eine neuen

Lagerhäuser
an 9 Bahnhöfen mit Gle sanschluss zur Einlagernn

jeder Art Verteilung Wenerbetörderung und
von Waren

ombdar d

Nervosität Schlaflosigkeit
Blutarmut Vnterernährung
vie Oberhaupt bei allen mit körperlicher oder vervöser

phwäche verbundenen Zuständen Biocitin nach
Protessor Dr Habermann ist in der alten bewährten
Güte in Apotheken und Drogerien wieder erhalttieh
Minderwertige Nachahmungen bitten wir zurückzu
ueisen Eine Broschüre üder rationelle Servenpfiege
sie ein Geschmackmaoster versendet aut Wunseh völlig
kids enfrei die Biocktin Fabrik G m b Berlin S 61 Pr
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Theaterſn Halle

Begefsternden

Beifall
Sonnab den 16 Febr
Anl T Ed 10 Uhr
La Traviata
Oper von G Verdi

Sonntag nachm
Schwanenweilss Anden die Pro

Sonntag abend der beiden
Mignon LichtspieleLeipziger Straße 88

DeFernruf 6185 Der Mann aus Neapel

7 d das entzuckendAnabendlich 7 Unr Peter tie
letzte Woche Professor Rehbein

und sein Schülerbat mholladweſtchen en
Sonntag nachm s Uhr Seine Exzellenz
Der Vetter aus Dingsda von Macdagaskar

Abends 7 Uhr Stuhbs der Je et
te Sonnt AufführLeteto Sonntos Juſtuhr und das prächtige

Das kollandweibchen Rieck Lustspiel

7 Dle Bärenjungfrau
Kasse ab 10 Uhr un
unterbrochen geöfinet Beginn

Iuwärſge ſattSonntags 3 Uhr
Wochentegs 4 Uhr

Sonnebend d 18 Februar

Leipzig
Neues Theater

7 Tosca

Der aus allerensten Kunstkräften bestehende

Rieser Spielplan
zu Hans Borosé
Meis ten Dieh

C DEUTSCHER AßBE
ORESDEN 1922 JUN Bis SEPrEMBE8

DEUITSCHE ERDEN
pORZEL AN KERAMIK GLAS

Anebendlich T Uhr

Zentraſheſzungen
aller Systeme wie

Wwarmwasserheizungen Damwpf u Luftheizungen
Warmwasserbereitungs Bade u Lüftungsanlagen

e Dampfkoch Dampfwasch und Desinfektionsanlagen
Fernheizungen Abwärmeverwertung

Dicker Werneburg G m b H
HALLE a S Fernruf 6031 u 5739

Aelteste Hallische Zentralheizungsfirma Bests Referenzen

heumatismus
Altes Theater
3 Der Biberpelz

s Ab dafür Walhalla
opereice Theater Ichtsplel TDeater

32 Die Fledermaus

7 Die lusligen TäglichNibeluugen Der große Albertint
Sensatlonstilm

hie TodesleiteMagdeburg
Stadt Theater in 6 prachtvollen Akten

7 Hedda Gabler
Ferner

Wlhelme Theater
7 Der Zligeunagrbaron III

gewaltig Drama von der
nur Wasserkanle in 5 AktenErfurt m Margarete Lanner

Stadt Theater und Heinrich Peer
P Die Braul desIuculus Beginn Wochentags 4

Sonntags 3 Uhr

Näheres durch die elektrotechn Fabrik

R gA Liebig Strarer

Rexenschuss
Gicht JIschias

beseitigt die elektrische
Wasssrädampf Komprosse

kiserne und

transport Kachel

O FEN
Pat Gruden
Waschkessel
MKochherde

Ohristian Glaser

gr Klausstr 24
vernspr 6138

rer

Weimar hDeutsches

Natt Th t Je e gr UlrichstrMondlahrit TannL e d r n tenWellen der LiebeZ O 0 Film Singspiel neuester
ISonntag den 19 Fabroar

Rouzerſ l Vortrag der sichtbar
Phihharmon Orchester lebenden Darsteller
I Leitung Obermusik

I meister Rarl SteuerMonteg den 20 Februar des Herrn lHolfopern
von 9 Uhr nachm ab

r

grohes Kindertest Jean Speth
Donnersteg den 23 Febr Ferner

licht Spiele

Art mit Reritalions
nachm 3 bis 6 Uhr Prolog und Gesangs

im Film
Persönſiche Mitwirkeung

IV Geselliger Abend Friedrich Zelnick u
Vortrag Dr Rniesche Robert scholz in dem
Wunder der Tiefsee Abenteuerdrama

mit Lichibildern Das degradens lch
Tan Sonntag Beginn 3 Uhr

BXPORTEURE
der Metall Industrie

benutzt zur Anbahnung ausländischer
Geschaftsverbindungen die am l März

1 Aprit und 1 Mai erscheinenden
Export Ausgaben der Fachzeitschrift

METALL TECHNIKHalle Saale Schließfach 136/138
Ausführliche Angebote auf Wunsch

Konzertleitung UHelnri ch Hoſhan

Montag 20 Febr 7 Uhr Degenloge
III Kammermusik Abend

Klngler dunriotts

Strelchquartette Reger Ks dur op 109
Schubert dur op 161

Karten zu M 30 15 00 dei R Hothan

ereifungen pan Saer
Motor Zwelräder u Automobile
Jean Weder Bertin M 24

Gute und preizwerte Bedienung wird zugesichert

Möbel Fabrik
Vereiugter Püchlermeite

Halle a Saale
Fernsprecher 6042 Kleine Steinstrabe 6

empfehlen

Herren Speise u Schlaf
Zimmer Kküchen

in großer Auswahl preiswert V204 l

7

un

das elektrolytisehe Eisenpräparat

Man beachte die nächsten Inserate
mine n mm h n ne rnVERTRETER GESUCHT
III III IIISolche die bei Apotheken und Drogen Hand

lungen gut eingeführt sinclh
Hygiopon m b H Berlin SW 48 Friedrichstr 2

beavorzugt

Aarhus
J P Petorsen Dampker Agentur

und Spedition

Aken an der Elbe
Hafen n layernam Acten herellschaft

Grosser Umschlagenlatz an der
Mitteleſbe f Massengüter ſSchwefel
kilese Phosphate Kohlen Zucker

Getreide Futtermittel usw
20 geräumige Leagerspeicher

sowie Kellereien
Elevatoren Reinigunge Putz u

Mischmaschinen
Grosse Lagerplätze im Freien

Amatferdam

VI
Anfwervpen

Agence Maritime Marks

Basel Schweir
Basler Lagerhausgeselischaft Amt

Guterbest der Bad St B

Burckhardt Walter Cie, G
Carl im Obersteg Cie

Benſfhelm

VII 7Borken Westk
Paul Feind Bahnspedition intern

Transporte

Chemnuftz
J Max Melnig Sped Lagerung

Chlasso Schweiz
Rapid Internationale Transporit

gesellscheft

Eger

G leſmn a ſende
Emmerich

Paul Feind Internationale Spedi
tionen

Friedrichshatfen a B
C E Noerpele internationale Trensporte

Gablonz a N
S leſe a Tenne

Gorinchem

C lein ä lernre
BRalle a S

G Vester 6 m b
Bahnspedition LULagerung

Hagen ſ Westfalen
J G Silber

Hamburg
Carl Riesenberg

S lela ſern
Herzogenbusch

C belih t Venhire 97

Raftowitz
Oberschles Speditions und Ver

zollungshaus E Steinitz

Köln
Math Wirz Spedition Gegr 1872
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